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Stadtradeln
Auftakt zum Stadtradeln  
ein voller Erfolg S. 6

Brühler Hallenbad wieder 
geöff net!
Alle Informationen zum Badebetrieb 
unter Pandemiebedingungen S. 8
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Die Renovierungsarbeiten 
sind abgeschlossen.

Die Gemeindebücherei 
öffnet ab 28.09.2020 wieder 

ihre Türen!
Öffnungszeiten:

montags, mittwochs & freitags
10:00 – 12:00 Uhr & 
14:00 – 18:00 Uhr

Ihr Team der Gemeindebücherei

Blutspende
Blutspendetermin des DRK am Mon-
tag, dem 28.09.2020, von 14:15 Uhr 
bis 19:30 Uhr DRK-Ortsverein, Mann-
heimer Landstraße 13, 68782 Brühl
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Gemeinderatssitzung
Lesen Sie den Bericht über die Ge-
meinderatssitzung vom 21.9.2020 
sowie die Stellungnahmen der Frakti-
onen dazu S. 2-5
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Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Sehr unterschiedliche Themen brachte der Brühler Gemeinderat 
am letzten Montag auf den Weg.	 Zunächst ging es um die au-
genblickliche Finanzlage der Gemeinde und dann um verschie-
dene Projekte.
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung
In der letzten nichtöffentlichen Sitzung wurde über Ideen zur 
neuen Regionalplanung Rhein-Neckar beraten.
Finanzlage besser als erwartet
Die Befürchtungen um den Haushalt in Corona-Zeiten waren 
groß. Nicht Wenige befürchtete mit dem Shutdown im Frühjahr 
einen ökonomischen Niedergang, der sich verheerend auf die 
kommunalen Haushalte auswirken werde. Eine Befürchtung, so 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck im Rahmen der ersten Gemeinderats-
sitzung nach der Sommerpause in der Sporthalle des SV Rohr-
hofs, die sich zumindest aktuell nicht bewahrheite. Im Gegenteil, 
die nackten Zahlen verheißen sogar Entspannung. Verfügte die 
Gemeinde Ende 2019 über liquide Mittel von 2,5 Millionen Euro, 
sind es derzeit sechs Millionen Euro. Dabei ließ der Bürgermeister 
aber keinen Zweifel daran, dass dies vor allem mit der Hilfe von 
Kreis und Land zu tun habe sowie einem stark verringerten Mit-
telabfluss. Und so ist dieser Zwischenbericht zum Haushaltsjahr 
2020 auch wahrlich nur eine Momentaufnahme und 2021 könne 
ganz anders aussehen: „Aber erst einmal erscheint die Situation 
entspannt.“
Entspannt bedeute aber nicht unvorsichtig. Denn bei genauerer 
Betrachtung sind die Bremsspuren unübersehbar. Bei der Gewer-
besteuer erwartet Göck ein Minus von 600.000 Euro. Genauso 
ins Minus rutscht die Beteiligung der Kommune an der Einkom-
mens- und Umsatzsteuer. Bei der Einkommenssteuer beläuft sich 
das Minus sicher auf knapp über eine Million Euro und bei der 
Umsatzsteuer auf rund 43 000 Euro. Und auch bei den kommu-
nalen Kindergärten wirkt sich die Beitragsfreistellung für April, 
Mai und Juni mit einem Minus von 210 000 Euro aus. Hinzu kä-
men hier noch 150 000 Euro von den konfessionellen und freien 
Trägern. In die Aufzählung gehören dann auch noch die 140 000 
eindeutig Corona-bedingten Ausgaben (Sichtschutz, Desinfekti-
onsmittel, etc.). Den Belastungen stünden aber auch große Hilfen 
von Kreis und Land gegenüber. Aus dem rund 200 Millionen Euro 
umfassenden Rettungsschirm des Landes erhielt die Hufeisen-
gemeinde 210 000 Euro. Aus dem Topf „Ergänzende Soforthilfe“ 
flossen 62 000 Euro und aus dem Programm „Ausgleich für Pan-
demiekosten“ weitere 20 000 Euro nach Brühl. Und für die Mit-
telausschüttung aus dem kommunalen Finanzausgleich wurde 
anstatt der Steuerschätzung aus dem Mai 20202 die Steuerschät-
zung aus dem November 2019 zugrunde gelegt, was Brühl fast 
600 000 Euro mehr einbrachte. Darüber hinaus wurde die Aus-
zahlung um zwei Monate vorgezogen, um bei den Gemeinden 
die Liquidität sicherzustellen. Und dann beschlossen Bund und 
Land gerade, den Gewerbesteuerausfall auszugleichen. Heißt für 
Brühl immerhin 300 000 bis 400 000 Euro. Zu diesen Hilfen auf 
der Einkommensseite kommt ein deutliches Minus bei den in-
vestiven Ausgaben. Anstatt der 7,5 Millionen Euro könnten 2020 
nur zwei Millionen Euro für den Bereich investive Ausgaben not-
wendig werden. Es sieht derzeit tatsächlich relativ entspannt aus. 
Doch Göck weiß, dass sich das Bild im kommenden Jahr grund-
legend wandeln könne. „Haushaltskonsolidierung bleibt auf der 
Agenda“, und von daher wurde auch einstimmig beschlossen, die 
dazu berufene „Haushaltskonsolidierungskommission“ weiter ta-
gen und arbeiten zu lassen: Nächster Termin ist der 5. Oktober.
Bei der Kinderbetreuung auf der Höhe der Zeit
Die Kinderbetreuung ist eine der Großbaustellen der Gemeinde. 
Genügend Plätze bereit zu stellen, um dem gesetzlich fixierten 
Recht von Eltern auf einen Betreuungsplatz gerecht zu werden, 
ist in den Augen von Bürgermeister Dr. Ralf Göck eine Herkule-
saufgabe. Und natürlich gelte, es ginge immer mehr. Aber im 
Grundsatz sieht der Bürgermeister seine Gemeinde bei der Kin-
derbetreuung gut aufgestellt. „Bis dato habe wir es immer ge-
schafft, suchenden Eltern einen Betreuungsplatz anbieten zu 
können.“

Von 2015 bis September 2020 wuchs die Anzahl der Betreuungs-
plätze von 439 auf 590 Plätze. Davon sind 500 Plätze für Kinder 
über drei Jahre und 90 für Kinder unter drei Jahren. Bis Ende des 
Jahres wächst die Zahl der Betreuungsplätze gar auf 630 Plätze. 
In den Augen Göcks durchaus eine Erfolgsstory. Doch sie muss 
weitergehen, denn auf der Warteliste stehen dann noch 36 Kin-
der. Kinder, die jedoch nicht alle sofort einen Krippen- oder Kin-
dergartenplatz brauchen. Neben der Einrichtung einer weiteren 
Waldkindergartengruppe und weiterer Krippengruppen „Am 
Schrankenbuckel“ und im „Sonnenscheinkindergarten“ sind ver-
schiedene Bauprojekte in der Pipeline, insbesondere der An- und 
Umbau eines dreigruppigen Kindergartens an den Pavillon bei 
der Schiller-Grundschule, in den auch eine freigewordene Haus-
meisterwohnung integriert werde. Hier hoffe man auf baldigen 
Baubeginn, die Ausschreibungen würden derzeit angefertigt. Das 
Projekt koste 1,1 Millionen Euro. Vier weitere Gruppen für Kinder 
über drei Jahre entstehen in einigen Jahren für rund 400 000 Euro 
im Pavillon, aber eben erst wenn der Sonnenschein-Hort in einen 
noch zu errichtenden Anbau an die Schillerschule umgezogen 
ist. Und optional könnte im angrenzenden Steffi-Graf-Park ein Er-
weiterungsbau verwirklicht werden. Bis Ende 2021 könne Brühl 
im U3 Bereich keine weiteren Plätze schaffen. Und das könnte 
im schlimmsten Fall bedeuten, dass nicht allen Kindern auf der 
Warteliste ein Platz angeboten werden könne. Allerdings verfüge 
man über einige Tagesmütter, die ebenfalls freie Plätze anbieten 
könnten.	 Im Ü3 Bereich erkannte Göck dagegen keine Ri-
siken. Positiv bemerkte Göck, dass im Januar 2021 des zentrale 
Vormerkverfahren online gehe. Damit könne der Bedarf noch ge-
nauer erfasst und die Verteilung der Plätze reibungsloser gehen.
Eine Sicht, die Hans Faulhaber (CDU) teilte. In Sachen Transparenz 
sei das ein großer Schritt. Auch mit dem Ausbau ist der CDU-
Mann zufrieden. Die Projekte, so ergänzte Claudia Stauffer (FW) 
müssten jetzt nur zügig angegangen werden, um den Bedarf 
decken zu können. Roland Schnepf (SPD) erinnerte daran, die 
Betriebskosten im Auge zu behalten: „Die sind enorm gestiegen.“ 
Peter Frank (GL) monierte, dass im Neubaugebiet Schrankenbu-
ckel kein Kindergarten geplant sei. „Lieber hier ein Neubau als 
den Steffi-Graf-Park weiter zu verkleinern.“ Einmal mehr kritisierte 
er den Standort des Waldkindergartens. Dieser stehe auf belaste-
tem Boden. Eine Einschätzung, der der Bürgermeister nicht fol-
gen konnte, denn gerade habe das Landratsamt nach eingehen-
der Prüfung für die zweite Gruppe die Genehmigung erteilt. Bei 
Gefahr für die Kinder hätte das Landratsamt diese Genehmigung 
niemals erteilt. „Die Kinder können hier gefahrlos spielen.“ Die 
Kindergartenbedarfsplanung wurde am Ende von allen Ratsmit-
gliedern zustimmend zur Kenntnis genommen.

Schulsozialarbeit wird ausgeweitet
Die Schulsozialarbeit, davon ist Bürgermeister Dr. Ralf Göck genau 
wie die Ratsmitglieder überzeugt, „ist eine segensreiche Einrich-
tung für die Schulen der Gemeinde“. Und so war der Beschluss die 
Schulsozialarbeit an der Jahn- und Schillergrundschule von 19,5 
auf 25 Stunden und damit auch den Kostenrahmen von knapp 
39.000 Euro auf fast 55.000 Euro auszudehnen völlig unstrittig. 
Damit so Göck, sei an beiden Schulen an allen fünf Tagen der Wo-
che eine Ansprache gewährleistet.
Von Michael Till (CDU) und Claudia Stauffer (FW) über Roland 
Schnepf (SPD) bis zu Peter Frank (GL) herrschte die Überzeugung 
das die Schulsozialarbeit als Präventionsangebot ein unverzicht-
barer Bestandteil für gelingende Schule und die Mehrausgaben 
von knapp 16 000 Euro auf das Jahr gerechnet vertretbar seien. 
Ein weiterführenden Antrag Franks zu drei weiteren Stunden 
Schulsozialarbeit an der Schillergrundschule wurde vom Ge-
meinderat mehrheitlich abgelehnt. Michael Till (CDU) rief dazu 
auf, gemeinsam bei Kreis und Land vorstellig zu werden, damit 
die Kosten tatsächlich wieder gedrittelt würden zwischen Ge-
meinde, Kreis und Land. Da Kreis und Land von alten „Festbeträ-
gen“ ausgingen, bleibe inzwischen die Hälfte der Kosten bei der 
Gemeinde.

Pausenhof der Jahnschule wird endlich aufgewertet
Die Pausensituation der Kernzeit- und Hortkinder an der Jahn-
schule ist „langweilig“, gibt es für die 120 Kinder auf ihrem Pau-
senhof zwischen altem Vereinshaus und mittleren Schulhaus 
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Informationen des Bürgermeisters
Auf die Anfragen verschiedener Gemeinderäte zu dem Anwesen 
Lindenstraße 30 teilte der Bürgermeister mit, dass dort offen-
sichtlich immer noch Beherbergungen stattfänden. Man habe 
daher Ende August die zuständigen Stellen im Landratsamt in-
formiert, aber noch keine Antwort erhalten. Nach Ansicht der 
verschiedenen Träger der Altenpflege in Brühl gebe es hier eine 
starke Nachfrage sowohl nach Heimplätzen als auch nach Betreu-
tem Wohnen. Die Plätze sind ausgebucht, für beide Betreuungs-
formen gebe es akutell Wartelisten, so die Antwort des Bürger-
meisters auf eine Anfrage von Gemeinderätin Stauffer.
Zur Anfrage von GR Dr. Pott zur Vergabe von Aktenzeichen in 
Mandatos teilte er mit, dass der kommunale Aktenplan und da-
mit das Verzeichnis der Aktenzeichen gerade im Umbruch sei. 
Vom Gemeindetag wurde ein neuer Aktenplan herausgegeben, 
der noch umgesetzt werden müsse.
Anfragen aus dem Gemeinderat
Anlässlich der seines Wissen ersten Sitzung des Brühler Gemein-
derats auf dem Rohrhof wies GR Gothe auf das 1050-jährige Ju-
biläum des Rohrhofs in 6 Jahren hin, das man bald vorbereiten 
müsse. Außerdem wollte er wissen, was mit dem Trafohaus in der 
Rheinauer Straße geschehe. Der Gemeinderat habe den Abriss 
beschlossen, so Ortsbaumeister Haas.
GR Frank berichtete von freilaufenden Hunden im Steffi-Graf-Park 
und bat um Kontrolle der Anleinpflicht.
GR Hufnagel erinnerte an seine Anfrage zur Geländerlösung in 
der Mannheimer Landstraße und zum Wanderweg südlich des 
Baggersees des ASV Eppelheim. Die zuständige Stelle im Land-
ratsamt wurde erinnert so der Bürgermeister zu ersten Anfrage, 
diese werde sich aber wahrscheinlich erst nach Abschluss der 
Baumaßnahmen dazu äußern. Der Naturschutz möchte den Weg 
gerne ganz schließen, er werde aber dafür sorgen, dass der Weg 
zumindest für Fußgänger passierbar bleibe, so der Bürgermeister.
Anfragen aus der Bürgerschaft
Frau Schneider, an deren Garten das Trafohaus Jahnschule an-
grenzt, bemängelte, dass ihre Mutter bis jetzt noch nicht über 
den Umbau informiert wurde und sie selbst erst sehr spät. Sie 
hat Sorge dass der Turm zu Lärmbelästigungen führt und auch 
ihr Garten permanent eingesehen werden könne. Deshalb hoffe 
sie auf die Einbeziehung bei den weiteren Umbaumaßnahmen.
Der Bürgermeister erläuterte, dass der öffentliche Beschluss ja 
erst heute gefasst worden sei und sie unmittelbar nach der ers-
ten nicht-öffentlichen Vorberatung dieses Themas am 10. August 
informiert worden sei.
Hans Moser fragte nach einem Kran auf dem Geothermiegelän-
de. Hier handelt es sich um eine Brunnenbohrung zur Bewässe-
rung des Sportparks Süd, so Ortsbaumeister Haas.

Aus den Fraktionen

CDUCDU

Zwei Wechsel im Gemeinderat:
Dr. Eva Gredel wird Professorin an der Universität Duisburg-
Essen und Christian Mildenberger arbeitet als Geschäftsfüh-
rer zweier GmbHs in Nordrhein-Westfalen an der Energie-
wende
In der CDU-Gemeinderatsfraktion bahnt sich eine große Verän-
derung an: Mit Dr. Eva Gredel und Christian Mildenberger haben 
sich gleich zwei verdiente und langjährige Gemeinderäte ent-
schieden, aufgrund ihrer beruflichen Situation aus dem Kommu-
nalparlament auszuscheiden.
Dr. Eva Gredel hat im Juli 2020 einen Ruf an die Universität Duis-
burg-Essen erhalten, wo sie zum Wintersemester als Professorin 
für Germanistische Linguistik vielfältige Aufgaben in Forschung 
und Lehre auf nationaler wie internationaler Ebene wahrnehmen 
und sich an Drittmittelinitiativen zum Aufbau der Forschungs-

doch kein einziges Spielgerät. Doch dies wird sich nach dem ein-
stimmigen Beschluss des Gemeinderates nun ändern, denn der 
Rat beschloß ein über 130.000 Euro schweres Umbaukonzept der 
Turmstation, des letzten bestehenden Trafohäuschens in Brühl, in 
einen „Spielplatz“ mit Rutsche und Klettermöglichkeiten.
Die Ratsmitglieder erschienen angesichts der Planungen wie 
elektrisiert. Heidi Sennwitz (FW) sprach von „einem einzigartigen 
Projekt“ und „einem außergewöhnlichen pädagogischen Lern-
mittel“, das den Kindern neue Lernorte erschlösse. Zwar gibt es 
aus der Nachbarschaft Befürchtungen wegen Lärm, doch der Ge-
meinderat bewertete das Anliegen der Kinder höher, als das der 
Anwohner. Darüber hinaus werde alles getan, damit der Lärmpe-
gel möglichst gering ausfalle.
Das Hallenbad geht an den Start
Es ist Corona-Zeit und doch steht nun den Plan für den Betrieb 
des Hallenbades. Die wohl mächtigste Beschränkung ist der Ein-
lass von höchstens 31 Schwimmern pro Zeitblock. Mehr, so Bür-
germeister Dr. Ralf Göck, gehe leider nicht. Deswegen war vom 
Gemeinderat eine Corona-Gebührensatzung zu beschließen. 
Demnach verlieren die Jahres- und Saisonkarten ihre Gültigkeit. 
Jeder Karteninhaber kann seine Karte jedoch zurückgeben und 
erhält den anteiligen Betrag zurück. Auch besteht die Möglich-
keit die Jahreskarte als Eintrittskarte für die Freibadsaison ab dem 
1. Mai 2021 zu nutzen. Für den Eintritt ins Hallenbad muss man 
sich online für einen Zeitblock anmelden. Bei Erwachsenen soll 
der Eintritt drei Euro und der ermäßigte Eintritt soll zwei Euro kos-
ten. Am Ende wurde diese Gebührenordnung, die nur bis zum 30. 
April 2021 gelten soll, vom Gemeinderat einhellig gebilligt.
Die Zeitblöcke sind dienstags bis freitags von 7.30 bis zehn Uhr, 
zehn bis 12.30 Uhr, 16 bis 18.30 Uhr und 18.30 bis 21 Uhr. Am 
Samstag ist das Hallenbad von 13 bis 15.30 Uhr geöffnet und 
sonntags von neun bis 11.30 Uhr sowie 11.30 bis 14 Uhr. Eintritts-
karten gibt es unter www.cm-access.de/bruehlbaden.
Neuverpachtung des Jagdbezirks ist auf dem Weg
Einstimmig und ohne jede Diskussion wurde die Neuverpach-
tung des Jagdbezirks für den 1. April des kommenden Jahres in 
die Wege geleitet. Nach neun Jahren wird das Jagdgebiet, das 
derzeit Walter Schleich und Frank Eitner bewirtschaften, turnus-
mäßig neu vergeben.
Rathaus bekommt barrierefreien Fahrstuhl
Auf große Zustimmung stieß auch die knapp 150 000 Euro 
schwere Erneuerung des Aufzugs im Rathaus. Der Reparaturauf-
wand angesichts des in die Jahre gekommenen Fahrstuhls sei 
wirtschaftlich nicht mehr zu rechtfertigen. Schöner Nebeneffekt 
ist, dass der neue Fahrstuhl barrierefrei wird.
Eine Gemeinde, eine Stimme
Einstimmig goutiert wurde auch die Änderung der Verbandssat-
zung des Zweckverbandes High-Speed-Netz-Rhein-Neckar. Da-
mit wurde beschlossen, dass in dem Verband, der sich um schnel-
les Internet kümmert, jede Kommune nur eine Stimme habe. Bis 
dato galt eine Gewichtung nach Einwohnerzahl und die Zahl der 
Bedarfe nach Anschlüssen. Brühl, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, 
sei hier eh nur aus Solidarität Mitglied. Ist Brühl mit schnellem In-
ternet doch bestens versorgt und brauche keine Anschlüsse des 
High-Speed-Netzes-Rhein-Neckar.
Gemeinde spart beim Abwasser 20 000 Euro
Einstimmig beschlossen wurde auch die Änderung der Berech-
nung des kommunalen Abwasseranteils bei der Straßenentwäs-
serung. Dabei geht es um die Trennung der Kosten von privat 
und öffentlich.
Mit dem neuen, sogenannten Vedewa-Berechnungsmodell wird 
die Kommune mit rund 20 000 Euro im Jahr auf Kosten der Bürger 
leicht entlastet. Diese, so die Überzeugung am Ratstisch, würden 
die Mehrbelastung jedoch kaum spüren. Peter Frank (GL) sprach 
von höchstens vier Euro im Jahr.
Zwei Ratsmitglieder verlassen den Gemeinderat
Einstimmig akzeptierte der Gemeinderat zum Schluss auch das 
Ausscheiden der beiden Ratsmitglieder Eva Gredel und Christian 
Mildenberger, beide CDU, aus wichtigem Grund. Gredel bekam ei-
nen Ruf als Professorin an die Universität Duisburg-Essen und auch 
Mildenberger verschlägt es beruflich nach Nordrhein-Westfalen.
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plattform „Bildung in der digitalen Welt“ beteiligen wird. Ihre Auf-
gabe wird geprägt sein von Vorträgen auf Fachkongressen und 
der Teilnahme an internationalen Konferenzen, was eine hohe 
Reisetätigkeit erfordert. Dr. Gredel gehört seit 2004 dem Brühler 
Gemeinderat an und war bis zum letzten Jahr Kreisrätin.
Auch Christian Mildenberger zog es bereits im Herbst letzten Jah-
res beruflich nach Nordrhein-Westfalen, wo er als Geschäftsführer 
des Landesverbands Erneuerbare Energien aktiv an der Verwirk-
lichung der Energiewende mitarbeitet. Er gehört seit 2009 dem 
Brühler Gemeinderat an und war bis zu seinem Wechsel nach 
Düsseldorf Landesgeschäftsführer der CDU Baden-Württemberg. 
Seit Juni 2020 ist er auch Geschäftsführer der LEE NRW GmbH. Da 
seine berufliche Tätigkeit hohe Präsenz in NRW und im gesam-
ten Bundesgebiet erfordert, ist die Vereinbarung von Beruf und 
Ehrenamt auch für ihn zunehmend schwierig, weshalb er sich für 
ein Ausscheiden aus dem Gemeinderat entschieden hat.
Die Nachfolge der Ausgeschiedenen treten gemäß des jüngsten 
Kommunalwahlergebnisses mit Wolfgang Reffert und Thomas 
Gaisbauer zwei Vertreter der CDU an, die beide bereits umfassen-
de kommunalpolitische Erfahrung vorweisen können.
„Eva und Christian haben die Arbeit in der CDU-Gemeinderats-
fraktion für viele Jahre maßgeblich geprägt und mit großem En-
gagement mitgestaltet. Trotz hoher beruflicher Belastungen wa-
ren beide stets aktiv für die Gemeinde im Einsatz. Dafür gebührt 
ihnen unser Dank und unsere Anerkennung, denn dieses Enga-
gement ist nicht selbstverständlich. Mit Blick auf das Nachrücken 
von Wolfgang und Thomas ist sichergestellt, dass die CDU auch 
in Zukunft durch eine engagierte, kompetente und zupackende 
Gemeinderatsfraktion vertreten wird“, so der CDU-Fraktionsvor-
sitzende Michael Till.
Stellungnahme von Hans Faulhaber zur 
Kindergartenbedarfsplanung
In den Sitzungen der Kinderbetreuungskommission beschäfti-
gen wir uns intensiv damit, wie und wo wir dem Bedarf an Be-
treuungsplätzen nachkommen. Wir haben in den vergangenen 
Jahren in unseren eigenen Einrichtungen und in Zusammenar-
beit mit den kirchlichen und freien Trägern weit über 100 neue 
Plätze für die verschiedenen Betreuungsformen geschaffen, um 
dem Bedarf gerecht zu werden.
Mit dem Leuchtturmprojekt bei der Schillerschule gehen die Pla-
nungen weiter und es wurden zwischenzeitlich auch dort bereits 
neue Betreuungsplätze für Kinder ab dem 1. Lebensjahr geschaf-
fen. Der weitere Ausbau an diesem Standort ist beschlossen und 
wird mit dem Umbau der Hausmeisterwohnung und dem Verbin-
dungsbau weitergeführt. Einig sind wir uns auch, dass ein Neu-
bau für den Hort an der Schillerschule kommen wird und damit 
die Möglichkeit besteht, dann weitere Kindergartenbetreuungs-
plätze im Pavillon zu schaffen.
Aber nicht nur bei der Schillerschule, sondern auch bei der Jahn-
schule konnten zwischenzeitlich weitere Hort-Betreuungsplätze 
geschaffen werden. Auch der Außenbereich wird durch die Um-
nutzung der ehemaligen Trafostation in ein Spielhaus aufgewertet.
Die Schaffung weiterer Betreuungsplätze für Hort und Kindergar-
ten wird uns noch über Jahre hinweg fordern und finanziell nicht 
unwesentlich belasten. Ich denke wir sind auf einem guten Weg 
dies alles zu schaffen.
Zustimmend nehmen wir auch zur Kenntnis, dass zu Beginn des 
Jahres 2021 das von uns schon lange geforderte zentrale Vor-
merkverfahren für Betreuungsplätze bei der Verwaltung einge-
richtet wird. Mit der Vernetzung der Einrichtungen untereinander 
unter Federführung der Verwaltung wird die Vergabe von Kinder-
gartenplätzen optimiert.

FWFW

Die Gemeinderatssitzung am 21.9.2020 hatte sehr 
verschiedene Tagesordnungspunkte … :
TOP 2: Die Freien Wähler nahmen in der letzten Gemeinderats-
sitzung Kenntnis vom Haushaltszwischenbericht des Bürgermeis-
ters, sehen jedoch kritisch die gegenüber dem Jahresbeginn 
gestiegene Liquidität, die nur aufgrund vorzeitiger Auszahlung 

eines Bausparvertrags, Vorziehens der Teilzahlung des Finanz-
ausgleichs und nicht getätigter investiven Maßnahmen beruht. 
Die von den FW wiederholt vorgeschlagene Fortführung der 
Haushaltskonsolidierungskommission im Herbst, in der die 
Fraktionssprecherin Heidi Sennwitz und 2. Bürgermeisterstellver-
treterin Claudia Stauffer teilnehmen werden, fand nicht umsonst 
fraktionsübergreifend Zustimmung.
TOP 3: Dass die steigenden Ausgaben der Gemeinde über den 
Kopf wachsen, zeigt auch die kommunale Bedarfsplanung für 
das Kindergartenjahr 2019/20. Die Erhöhung der Kindergarten-
plätze von 439 auf 630 in den letzten 5 Jahren hat die Kosten 
um ein Drittel steigen lassen und es besteht weiter Handlungs-
bedarf, der bis 2021 durch Ausbau des Pavillons der Schillerschu-
le gedeckt werden soll. Claudia Stauffer dankte Herrn Weber, 
Gemeinde Brühl, für sein stetiges Bemühen, die Bedarfsplanung 
auf aktuellem Stand zu halten. Die von ihr abgefragten aktuel-
len Versorgungsquoten von 44 % im U3-Bereich und von 107 % 
im Ü3-Bereich stimmen mit den vom Kreis festgelegten Quoten 
überein, stellte Stauffer erfreut fest.
TOP 4: Weniger kostenträchtig, aber von unschätzbarem Wert 
ist die Aufstockung der Schulsozialarbeit von 19,5 h auf 25 h 
in beiden Grundschulen, gehört sie doch, so Stauffer, zum prä-
ventiven, niederschwelligen Angebot im Bereich der Jugendso-
zialarbeit. Dieses Angebot muss an jedem Schultag gewährleis-
tet sein. Die zunehmenden Verhaltensauffälligkeiten auch von 
Grundschülern lässt den Bedarf an Unterstützung durch Schulso-
zialarbeiter wachsen. Stauffer stellte als Kreisrätin und Fraktions-
sprecherin des Jugendhilfeausschusses fest, dass die Schulsozial-
arbeit überall im Rhein-Neckar-Kreis ausgebaut wird.
Unter TOP 5 wurde der Umbau des letzten bestehenden Tra-
fohauses zum Spielhaus im Pausenhof der Jahnschule mit Zu-
stimmung der FW beschlossen. Heidi Sennwitz betonte, dass 
der Hort an der Jahnschule im Pausenhof noch ohne jegliche 
Spielmöglichkeiten und der Umbau ein einzigartiges Projekt sei. 
Dieser Spielturm fördere durch die vielfältigen Varianten von 
Klettermöglichkeiten den Gleichgewichtssinn der Kinder, biete 
Rückzugsräume im transparent gestalteten Innenraum und stelle 
ein außergewöhnliches pädagogisches Lernmittel dar.
TOP 6: Auch hier signalisierte Sennwitz bei der Festsetzung der 
Gebühren für die Hallenbadnutzung die Freude der FW, dass 
trotz Corona das Hallenbad geöffnet werden kann, und be-
dankte sich für die Umsetzung der Pandemiebedingungen bei 
der Hallenbadöffnung.
TOP 8: Bei der Vergabe der Arbeiten zur Erneuerung des Aufzugs 
im Rathaus wies Ursel Calero darauf hin, dass für die FW die Ver-
besserung der Situation für Fahrstuhlfahrer schon lange auf 
der Agenda stand. Calero lobte den Vorschlag der Firma Thyssen, 
den Aufzug in den bestehenden Schacht mit einer behinderten-
gerechten Kabine einzubauen, der auch zu einer Ersparnis von 
112.000 € gegenüber den veranschlagten 260.000 € führt.
Zu TOP 10, bei dem es um die Neuberechnung des Anteils der 
Straßenentwässerung ging, führte Thomas Zoepke aus, dass 
die FW jede Einsparmöglichkeit unterstützen, wozu auch der von 
der Gemeindeprüfungsanstalt empfohlene Umstieg auf die ab-
flussmengenorientierte Berechnungsmethode mit einer klei-
nen Entlastung des kommunalen Haushalts von 20.000 € gehöre.

SPDSPD

Bericht der SPD-Fraktion zur Gemeinderatssitzung vom 
21.09.2020
Einer der zentralen Tagesordnungspunkte der Sitzung des Ge-
meinderates, die erstmalig in der Halle des SV Rohrhof stattfand, 
war die Kenntnisnahme zur Kindergartenbedarfsplanung 2020 
sowie der weiteren Planung zum Ausbau und der Erweiterung 
der Betreuungsangebote in den Kinderbetreuungseinrichtun-
gen in der Gemeinde. Für die SPD-Fraktion nahm der Fraktions-
vorsitzende Roland Schnepf hierzu Stellung und stellte fest, 
dass die SPD-Fraktion dem Beschlussvorschlag der Verwaltung 
einstimmig zustimmt.
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über die Jagdpachtfähigkeit beizufügen. Die Schadensersatz-
pflicht bei einem Wildschaden obliegt dem Pächter.
Interessenbekundungen können schriftlich bis spätestens 
31.10.2020 bei dem Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 
Brühl, eingereicht werden.
Für Auskünfte wenden Sie sich bitte telefonisch an das Kämme-
reiamt (Tel.: 06202/2003-40, -42).

Altersjubilare
26.09.	 Frau Helga Lauser geb. Klein� 75 Jahre
28.09.	 Herr Franz Bartonek� 80 Jahre
29.09.	 Herr Horst Georg Füglein� 80 Jahre
29.09.	 Herr Peter Nordheim� 75 Jahre
29.09.	 Herr Siegfried Radandt� 85 Jahre
29.09.	 Herr Klaus Krebaum� 85 Jahre
29.09.	 Frau Gerlinde Brigitte Janssen geb. Posselt� 80 Jahre
30.09.	 Herr Hans Wilhelm Scheidt� 75 Jahre
01.10.	 Frau Waltraud Zander geb. Siegl� 75 Jahre
02.10.	 Herr Günter Hartmann� 80 Jahre
02.10.	 Frau Elke Feige geb. Diehl� 75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Lob aus Otterstadt für die Entwicklung bei dem 
Brühler Inselcamping Kollersee
Nachdem sämtliche städtepartnerschaftlichen Treffen in der ers-
ten Jahreshälfte der Corona-Pandemie zum Opfer gefallen waren, 
beschlossen der Brühler Bürgermeister Dr. Ralf Göck und sein Ot-
terstädter Kollege Bernd Zimmermann, dass es wieder ein Tref-
fen zwischen Brühl und Otterstadt im Spätsommer geben sollte. 
Wichtig bei der Ortsauswahl war, dass die Corona-Vorgaben aus 
Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg eingehalten werden 
konnten - und so fiel die Entscheidung auf ein Treffen beim Insel-
camping am Kollersee, wo die beiden Delegationen zuletzt 2017 
zu Gast waren. Einhellige Meinung der 22 Otterstadter Gäste: 
„Das hat sich ganz schön entwickelt.“ Mit Blick auf das neue Bistro, 
die öffentlichen Toiletten und das zweite Sanitärhaus sowie das 
voll eingerichtete Info-Terminal samt Freisitz davor ist dort par-
allel zum anlaufenden Betrieb auf 184 Dauer- und Durchgangs-
Camping-Parzellen, 35 Camping-Häuschen und einem Gelände 
für Zelte einiges vorwärtsgegangen.

 
Die Beigeordneten Christel Hamleser-Kunz und Jürgen Zimmer, Har-
ry und Sonja Grafetstetter, Hilde und Günther Schmitt-Köhler sowie 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck (v.l.n.r.) bei den Dankesworten vor den 
zahlreich versammelten Kommunalpolitikern aus beiden Gemein-
den� Foto: Gemeinde Brühl

Das Ziel der Anstrengungen des Gemeinderates ist es seit einigen 
Jahren, die gesetzliche Vorgabe des Bundes, jedem Kind ab der 
Vollendung des 1. Lebensjahres einen Betreuungsplatz zur Verfü-
gung zu stellen, zu erfüllen und damit dem weiterhin steigenden 
Betreuungsbedarf gerecht zu werden. So wurde in der Zeit von 
2015 bis zum September 2020 die Anzahl der Betreuungsplät-
ze von 439 auf 590 Plätze gesteigert. Zusätzlich stehen noch 
20 Plätze in zwei neuen Krippengruppen sowie 44 Plätze in der 
privaten Kindertagespflege zur Verfügung. Trotz dieser Anstren-
gungen existiert aber weiterhin eine Warteliste, auf der aktuell 56 
Kinder stehen, die in absehbarer Zeit einen Platz benötigen. Auch 
wenn zum ersten Mal die Anzahl der Kinder von 1-3 Jahren zu-
rückging, stieg die Anzahl der Kinderzahlen im Alter von 3,5 bis 6 
Jahren um 23 Kinder weiter an.
Um diesen zukünftigen Bedarf an Betreuungsplätzen frühzeitiger 
und genauer erkennen zu können, ist die SPD-Fraktion erfreut 
darüber, dass die Verwaltung den Antrag für ein zentrales Vor-
merkverfahren zusammen mit den Trägern der konfessionellen 
Kindergärten in den kommenden Monaten umsetzen wird.
Da ein solches Verfahren aber keine neuen Plätze schafft, stimm-
te die SPD-Fraktion den vorgelegten Lösungsansätzen der Ver-
waltung und der Kinderbetreuungskommission zu.
Dies sind
1.	 die bereits in 2019 beschlossene Einrichtung zweier Kinder-

krippen im 1. OG „Am Schrankenbuckel“ sowie im Sonnen-
scheinkindergarten. Beide Einrichtungen gehen jetzt im Sep-
tember 2020 an den Start.

2.	 Für die Einführung einer 2. Waldkindergartengruppe im Ka-
lenderjahr 2020 für Kinder über 3 Jahren wurde zwischenzeit-
lich die Baugenehmigung erteilt und damit kann eine weitere 
Gruppe dort eingerichtet werden.

Mi der Zustimmung der SPD-Fraktion wurde 2019 die Umset-
zung zweier Bauabschnitte am Sonnenscheinkindergarten 
beschlossen.
Im 1. Bauabschnitt wird eine nicht mehr benötigte Hausmeis-
terwohnung so umgebaut, dass dort eine U3-Gruppe mit Schlaf-
raum, Waschraum und einem kleinen Personalraum möglich ist. 
Zwei weitere U3-Gruppen sollen in einem zu errichteten Verbin-
dungsbau zum Pavillon untergebracht werden, in dem auch alle 
benötigten Funktionsräume integriert sein werden. Die Kosten 
für diesen Abschnitt belaufen sich auf 1,1 Mio. €. Dem steht ein 
maximaler Zuschuss des Landes von 36.000 € gegenüber. Mit ei-
ner Bauantragsgenehmigung für diesen Abschnitt kann im Win-
ter 2020/21 gerechnet werden.
Der 2. Bauabschnitt kann erst nach der Verlagerung des Horts 
aus dem Pavillon in einen Neubau an der Schillerschule realisiert 
werden und beinhaltet eine vollständige Umwidmung des Pavil-
lons in einen reinen Kindergarten. Dies kann voraussichtlich ab 
2023/204 erfolgen.
Neben dem zentralen Thema Kinderbetreuungseinrichtungen 
ist der behindertengerechte Umbau des Aufzuges im Rathaus 
ein Punkt, der seitens der SPD-Fraktion seit 4 Jahren gefordert 
wird. Mit dem Umbau wird ein barrierefreier Zugang zu den obe-
ren Etagen des Rathauses mit Rollstuhl, Rollator und auch mit 
dem Kinderwagen möglich gemacht.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Jagdverpachtung
Bei der Gemeinde Brühl steht zum 01.04.2021 die Neuverpach-
tung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks an.
Aufgrund den Bestimmungen des Jagd- und Wildtiermanagem-
entgesetzes (JWMG) und der Satzung der Jagdgenossenschaft 
vom 01.12.2010 sowie vorbehaltlich des Beschlusses in der Jagd-
genossenschaftsversammlung wird der gemeinschaftliche Jagd-
bezirk neu verpachtet.
Die Pachtdauer beträgt 6 Jahre.
Bewerben können sich Interessenten, die mindestens seit 3 Jah-
ren einen Jagdschein haben. Der Bewerbung ist der Nachweis 
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Eine deutliche Mehrheit des Brühler Gemeinderats traf dann auf 
eine noch stärkere Gruppe aus der Pfalz, die diesmal von Beige-
ordnetem Jürgen Zimmer angeführt wurde, den Gastgeber Dr. 
Ralf Göck ebenso herzlich begrüßte wie die beiden Gemeinde-
räte aus Otterstadt und Brühl, das Betreiberehepaar Hilde und 
Günther Schmitt-Köhler sowie deren Kollegen und mögliche 
Nachfolger Sonja und Harry Grafetstetter, zum ersten Mal war die 
Verbandsgemeinde-Rheinauen durch ihre Beigeordnete Christel 
Hamleser-Kunz vertreten, die Bürgermeister Patrick Fassott ent-
schuldigte. Jürgen Zimmer begrüßte im Namen des erkrankten 
Bernd Zimmermann und bestellte herzliche Grüße.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck blickte auf eine ereignisreiche Som-
mersaison auf der Kollerinsel zurück bei der die Parkplatzsituati-
on an einigen heißen Tagen im Mittelpunkt stand. Dies griff  dann 
auch Günther Schmitt-Köhler auf, der bei einem knapp einstün-
digen Rundgang über den gesamten Platz die Neuerungen und 
Zukunftspläne des Inselcampings aufzeigte, denn man stoße 
sowohl bei den Parzellen als auch bei den Parkplätzen schnell 
an die Grenzen, insbesondere für Wohnmobile, die deutlich zu-
nehmen würden. Bei einem gemütlichen Beisammensein im öf-
fentlich zugänglichen Bistro des Inselcampings am Kollersee ging 
der Abend entspannt zu Ende. Bei seinen Dankesworten wies Jür-
gen Zimmer auf die ausgefallene 1000-Jahr-Feier Otterstadts hin 
und versprach das Fest auch für die Brühl-Otterstadter Freund-
schaft nachzuholen und sprach gleichzeitig die Einladung zum 
Partnerschaftstreff en in Otterstadt an Bürgermeister Dr. Göck für 
die kommenden 2 Jahre aus, weil Brühl nun zweimal eingeladen 
habe.
Insgesamt zeigte sich, dass städtepartnerschaftliche Treff en auch 
während der Corona-Pandemie möglich sind, wenn sich alle an 
die Vorgaben halten - ein gutes Zeichen für die nächsten Treff en 
mit Ormesson-sur-Marne und Weixdorf.

Auftakt zum Stadtradeln 2020 in Brühl  
ein voller Erfolg

Da freuten sich die fl eißigen 
Feuerwehrleute: Über 70 Rad-
lerinnen und Radler aus Brühl, 
Rohrhof und Ketsch kehrten 
nach einer einstündigen Fahr-
radfahrt durch die herrlichen 
Rheinauen Brühls zum Essen 
und Trinken auf dem Übungs-
gelände am Rhein ein, wo der 
neugegründete Förderverein 
für die Freiwillige Feuerwehr 
Brühl mit Unterstützung des 
Brühler Gemeindebauhofs 
eine Grillstation aufgebaut 
hatte. Die Gemeinde gab je-
dem der neuen „Stadtradler“ 
einen kleinen Zuschuss, damit 
der Flüssigkeitshaushalt aufge-

tankt werden konnte. So hatten alle etwas davon: der Verein hat-
te Umsatz bei seiner ersten öff entlichen Veranstaltung und die 
Radler einen wunderbaren Vormittag bei herrlichem Wetter, gu-
ten Unterhaltungen untereinander, womöglich über das Fahrrad, 
seine Nutzung in Beruf und Freizeit, und die Umwelt musste an 
dem Tag weniger Autoabgase aushalten, denn diese Brühler und 
Rohrhofer ließen ihr Auto defi nitiv stehen.
Bei der Eröff nung warb Bürgermeister Dr. Ralf Göck auf der Rat-
haustreppe für den „Radelkalender“, der sowohl „händisch“ auf 
einem Flyer als auch am PC ausgefüllt werden kann: „Denn wir 
wollen in Brühl diesmal mehr Kilometer als 2019 erreichen“. Der 
Auftakt, immerhin unter Pandemiebedingungen, lässt darauf 
hoff en. Teilnehmerstark war wieder das örtliche „Rote Kreuz“ ver-
treten, die „Brühler Buwe“ wollen in diesem Jahr bei der Mann-
schaftswertung ebenfalls mitmischen, während sich die im letz-
ten Jahr so starke „Chorgemeinschaft“ erstmal zurückhielt. Auch 
Familien mit Kindern waren dabei, und auch der Sonnenschein-
Hort wird mitradeln. Der Gemeinderat war mit den Räten Peter 
Frank und Bernd Kieser vertreten. 

Ehren-Owwerkerweborscht Al-
bert „Alfi “ Fichtner (91) hatte 
sein „Dreirad“ mit Werbung für 
das Stadtradeln fl ottgemacht 
und schaff te den Parcours 
ebenfalls „lässig“. Und damit 
ein Radweg auch auf die Kol-
lerinsel führt, wollen viele dem 
Appell der Gemeinde folgen 
und auch auf dem Bürgerbe-
teiligungsportal des Rhein-Ne-
ckar-Kreises für den für Aus-
fl ügler und Camper so 
wichtigen Radweg eintreten, 

denn die auf der Kollerinsel zur „Buckelpiste“ verkommene L 630 
sei für Radfahrer nur mühsam benutzbar.
Unter www.beteiligung-im-kreis.de wird die Meinung zum Mo-
bilitätskonzept Radverkehr abgefragt: „Und viele Brühler sowie 
Radfahrerinnen und Radfahrer aus der Region sollten hier ihre 
Präferenz für einen Radweg auf der Kollerinsel nennen“, so Bür-
germeister Dr. Ralf Göck.
Zum Stadtradeln allgemein:
Jeder Kilometer, der innerhalb des 21-tägigen Aktionszeitraums 
mit dem Fahrrad zurückgelegt wird, kann gezählt werden. Die 
Teilnahme ist ganz einfach, ohne besonderen „Nachweis“: Nach 
der Registrierung unter www.stadtradeln.de/rhein-neckar-kreis 
unter der Gemeinde „Brühl im Rhein-Neckar-Kreis“ können die 
gefahrenen und gesammelten Kilometer in der Rubrik „Mein 
Stadtradeln“ unter dem persönlichen Zugang/Login eingetragen 
werden.
Wer sich nicht online registrieren möchte, kann den Radelkalen-
der aus dem Amtsblatt nehmen oder an der Rathauspforte ab-
holen, während des Aktionszeitraumes „STADTRADELN“ täglich 
ausfüllen und bis zum 13. Oktober in den Rathaus-Briefkasten 
einwerfen.
Bei Fragen stehen Klimaschutzmanagerin Birgit Sehls und Kultur-
beauftragter Jochen Ungerer zur Seite.

Helfer-Schar in blauen Shirts:  
65 motivierte Menschen  
beim Freiwilligentag Rhein-Neckar in Brühl!
Bürgermeister Dr. Ralf Göck:  
„Großes Dankeschön an alle Helfer und Organisatoren!“

Voller Tatendrang setzten 35 Helferinnen und Helfer und ein Bauhof-
Laster mit der Kollerfähre auf die linksrheinische Kollerinsel über
Wir schaff en was – unter diesem Motto haben sich beim siebten 
Freiwilligentag der Metropolregion Rhein-Neckar 65 Menschen, 
größtenteils aus Brühl, aber auch aus Rheinau, Schwetzingen, 
Hockenheim und Heidelberg wieder für die Gemeinschaft enga-
giert. Insgesamt gingen zwischen Bensheim in Südhessen, Bu-
chen im Odenwald und Bad Bergzabern in der Südpfalz rund 4 
500 Freiwillige in 65 Städten und Gemeinden für die gute Sache 
ans Werk. In Brühl säuberte eine Gruppe mit Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck den öff entlichen Badestrand rund um den Camping-
platz auf der Kollerinsel, eine weitere Gruppe mit Bauhofl eiter 
Sascha Mayer und Kulturamtschef Jochen Ungerer kümmerte 
sich um den Unrat am Rheinufer zwischen Kollerfähre und NATO-
Rampe bis hin zur Schweinebucht.
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Mitwirkung: „Eine tolle Aktion für unsere Gemeinde“.
Der nächste Freiwilligentag findet am 17. September 2022 statt.

Sommerrätsel-Gewinner geehrt

 
von links nach rechts: Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Maike Klötzer 
(6. Platz), Ute Oezguel (7. Platz), Stefanie Heimann (5. Platz), Elke 
Schwenzer (3. Platz), Marion Nürnberger-Russow (1. Platz), Barbara 
Ehrlich (2. Platz) und Jochen Ungerer 
Kürzlich erhielten die Gewinner der Brühler „Sommerrätsel“ ihre 
Preise im großen Sitzungssaal des Rathauses überreicht. Bürger-
meister Dr. Ralf Göck begrüßte und erläuterte den anwesenden 
Preisträgerinnen wie es zu den Rätselspaß kam: „Nachdem Coro-
na unsere Kulturveranstaltungen aber auch Seniorentreffen und 
alle Vereinsveranstaltungen absagte und zum Schluss sogar noch 
das Freibad geschlossen blieb, sannen wir auf etwas andere „Kul-
tur“ für die Daheimgebliebenen“. Hier dankte er Jochen Ungerer, 
dem Kulturverantwortlichen der Gemeinde Brühl, der diese Idee 
aufgegriffen und mit Elan und Phantasie umgesetzt habe.
10 Wochen lang wurde in der Brühler Rundschau nach Persön-
lichkeiten, Orten oder Dingen gesucht. Wandertipps, Cocktail-
rezepte und ein Eventkalender von jenen Örtlichkeiten, welche 
geöffnet waren, umrahmten den Rätselspaß. Zehn Wochen gab 
es Rätsel und keiner wusste, wie viele Brühler und Brühlerinnen 
die Kondition besitzen würden, sich der Herausforderung dieser 
Rätsel zu stellen. „Und hier hatten wir ein zweites Erfolgserlebnis: 
Über 155 Einsendungen, von denen 105 die richtigen Lösungen 
enthielten, waren ein erstaunliches Ergebnis“, dankte Göck auch 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Das zeige auch das In-
teresse an der Heimatgemeinde und habe den Zusammenhalt 
in dieser schwierigen Zeit gestärkt. Aus diesem Grund entschied 
man sich, die angekündigten 3 Preise um weitere Brühler Souve-
nirs zu erweitern. Die Preise waren über einen Zufallsgenerator 
unter den 105 richtigen Einsendern verlost worden.
Aus den Teilnehmerkreisen war zu hören, wie viel Spaß es auch 
im Familienkreis gemacht habe, und da versprach Jochen Unge-
rer, sich auch für die langen Winterabende wieder einen Rätsel-
spaß zu überlegen, was ihm Beifall der Anwesenden einbrachte.

Freibad BrühlFreibad Brühl

Freischwimmer
Ausstellung Kreativ-Werkstatt im Freibad Brühl
Ungewöhnliche, interaktive Ausstellung am 3./4. Oktober 
2020, von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Unter dem Titel „Freischwimmer“ laden die Gemeinde Brühl und 
der junge Kunstförderverein „Friends of Art“ zu einer ungewöhn-
lichen, interaktiven Ausstellung am Kerwe-Wochenende 3. und 4. 
Oktober ins Brühler Freibad ein, die von 11 bis 16 Uhr auf den be-
festigten Flächen des Freibads am Schrankenbuckel 11 und unter 
Zeltdächern stattfinden wird.
Gezeigt werden die von Meikel Fuchs vom Kunsthaus Brühl mit 
den Kindern gebauten Mal- und Putzroboter, die Gäste auch un-
ter Aufsicht bedienen dürfen. Büchereichef Christian Sauer und 
Dietmar Köhler bastelten Lesezeichen und malten Flaggen, die 
ebenfalls zu sehen sind. Der bekannte Vorleser Peter Lemke hatte 
die Kinder oft zur Auflockerung ins Land der Geschichten ent-
führt und wird das auch an dem Ausstellungs-Wochenende tun. 
Katja Stade vom Atelier „Durchblick“ bastelte Glasobjekte und Bil-
derrahmen, die ebenso zu sehen sein werden wie die von Birgid 

Große Hilfsbereitschaft

 

„Die Bereitschaft der Menschen 
in der Region, sich für eine 
gute Sache einzusetzen, ist au-
ßergewöhnlich. Einfach beein-
druckend, was auf den beiden 
Rhein-Seiten Brühls trotz der 
Corona-Einschränkungen alles 
geschafft wurde“, zog Bürger-
meister Dr. Ralf Göck, Mitglied 
der Verbandsversammlung der 
Region Rhein-Neckar und stell-
vertretender Vorsitzender des 
Planungsausschusses, ein posi-
tives Fazit. Er hatte auf der Kol-
lerinsel zusammen mit Elsbeth 
Franz, Sabrina Blau, Thomas 
Lehmann und Gemeinderat 
Selcuk Gök eifrig Zigaretten-

kippen, Grillröste, Hundekottüten und Badeschlappen aufgesam-
melt. Auch die 30 weiteren Helfer, darunter sieben aus der Sport-
gemeinde 07 um den stellvertretenden Vorsitzenden Reinhard 
Baumann, fanden viel, unter anderem zwei 15 Kilo schwere Han-
teln. Alexa Engels machte am Wegesrand eine weitere unschöne 
Entdeckung: Die 13-Jährige brachte ein Stück Maschendrahtzaun 
zu den Bauhofmitarbeitern. „Wir gehen selbst gerne zum Baden 
hierher, da ist es sinnvoll auch mal sauber zu machen“, meinten 
die Eltern Marion und Daniel Engels. Sie mussten auch volle Win-
deln und unzählige Hundekottüten aus dem Gebüsch holen. „Wa-
rum man diese Tüten einfach in die Gegend pfeffert, erschließt 
sich mir nicht“, meinte Michael Stanke, der mit seiner Frau Micha-
ela und den Söhnen Elias und Joshua unterhalb des Damms un-
terwegs war. Dort wurden Plastikplanen und sogar kaputte 
Schlauchboote zu Tage gefördert. Flaschen, Socken und Baby-T-
Shirts lagen in Ufernähe rum. Joshua zeigte eine Wolldecke, die er 
aus dem Unterholz gezogen hatte. Links und rechts des Weges 
füllten sich die Säcke. Peter Gies und Harry Grafetstetter waren 
mit dem Quad samt Anhänger unterwegs, um den Müll einzu-
sammeln und zum Bauhof-Fahrzeug zu bringen.
Campingplatz-Pächter Günther Schmitt-Köhler hatte die Helfer-
schar eingangs begrüßt und freute sich riesig über so viel Reso-
nanz. Jörg Kordes, Leitung Kommunikation und Marketing der 
Metropolregion Rhein-Neckar, war zum Start der Mitmach-Akti-
on spontan vorbeigekommen. Kordes freute es, dass sich so vie-
le Brühler für die gute Sache einsetzten: „Zusammen anpacken, 
dabei Spaß haben und Gutes tun, darum geht es alle zwei Jahre 
beim Freiwilligentag“. Der stellvertretende Bauhofleiter Klaus Fil-
linger verteilte das Arbeitsmaterial und schon zogen die emsigen 
Helfer in ihren blauen T-Shirts los, um in dem Landschaftsschutz-
gebiet am ehemaligen Baggersee Unrat und Müll zu beseitigen. 
Die Pandemie erforderte Sicherheitsauflagen, vor allem Mindest-
abstand und Hygieneregeln, die eingehalten werden mussten.
Auf der rechtsrheinischen Seite der Brühler Gemarkung entdeck-
ten die fleißigen Helfer sage und schreibe 60 leere Weinflaschen 
im Gebüsch, berichtete Jochen Ungerer. Hier packten die Ge-
meinderäte Peter Frank, Dr. Peter Pott, Wolfram Gothe und Pascal 
Wasow mit an. Sozial- und Standesamtsleiterin Marion Thüning 
und Integrationsmanagerin Marsha Figueroa waren mit dem 
Asylkreis im Einsatz. Auch das fiel auf: Zahlreiche Kinder und Ju-
gendliche waren mit viel Eifer dabei. Die Müllsammler monierten, 
dass am Rheinufer auch Spraydosen und Joghurtbecher gelegen 
hätten. Einige „Umweltverschmutzer“ haben wohl einfach ihren 
Hausmüll in der Böschung entsorgt.

Dank an alle Helfer und Organisatoren
Beim abschließenden gemütlichen Beisammensein, bei dem der 
neu gegründete Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr seinen 
ersten öffentlichen Auftritt hatte und die Helferinnen und Helfer 
mit Würsten und Getränken versorgte, richtete Dr. Göck sein Wort 
an alle, die mit Umsicht und Abstand den Tag über anpackten: 
„Vor zwei Jahren waren es noch 18 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer gewesen, in diesem Jahr deutlich mehr“, freute er sich und 
dankte auch Jochen Ungerer im Rathaus und dem Bauhof für die 
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Staub gemeinsam mit den Kindern gestalteten Insektenhotels 
und bedruckten T-Shirts. Annette Hausmann vom Atelier „Kun-
terbunt“ kolorierte kleine Tierbilder und Tara Berndt vom Freibad 
Brühl machte Upcycling, Mode aus Papier und Plastik. Auch hier-
von wird einiges zu sehen sein.

Auch der Sturm, der durch die Gemeinde wütete, hatte sein Gu-
tes, denn so konnten viele abgebrochene Äste eingesammelt 
und sofort von den Kindern zu fantastischen Figuren umgearbei-
tet werden. Der Fantasie waren keine Grenzen gesetzt.
Aufgrund der zahlreichen so entstandenen Bilder und Objekte 
haben Bürgermeister Dr. Ralf Göck und Bäderleiter Patrick Berndt 
entschieden, zum Abschluss des Ferienprogramms den jungen 
Künstlerinnen und Künstlern im Freibad mit einer Ausstellung 
eine Plattform zu bieten, um ihre Werke ihren Eltern aber auch 
der interessierten Öffentlichkeit zu präsentieren. Und auch die 
Kursleiter haben die Möglichkeit, dies zu tun. Neben Lehrerinnen 
und Lehrern der Schillerschule, dem Hortpersonal und Mitarbei-
tern des Bäderteams waren zahlreiche freiwillige Helfer zur Stelle, 
um die Kinder bei ihren Workshops anzuleiten und mit ihnen zu 
arbeiten. Sie alle sind an dem Wochenende ebenfalls dabei, denn 
speziell für diese Veranstaltung ist ein Hygienekonzept erarbeitet 
worden, das es zu überwachen gilt: Der Eingang ist „besetzt“ und 
klar vom Ausgang getrennt. Der Eintritt ist frei, somit wird es auch 
keine Warteschlangen geben. Eine Spendenbox für die im Mo-
ment „brotlosen Künstler“ ist aufgestellt. Im Eingangs- und War-
tebereich muss ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Mit 
den von Kindern gestalteten Symbolen werden die Wege im Bad 
ausgeschildert, Maskenpflicht besteht im Freien zwar nicht, aber 
dann, wenn der Mindestabstand nicht eingehalten werden kann. 
Vor den Ständen werden Abstandsmarkierungen angebracht 
und es sind genügend ehrenamtliche Helfer dabei, die gegebe-
nenfalls eingreifen.
Los geht es am 3. Oktober um 11 Uhr, eine Stunde später eröffnet 
Schirmherr Bürgermeister Dr. Ralf Göck offiziell diese Ausstellung, 
und die Sängerin Susan Horn wird den Morgen musikalisch ge-
stalten. Um 13 und 15 Uhr gibt es sowohl am Samstag als auch 
am Sonntag Lesungen mit Peter Lemke.

Hallenbad BrühlHallenbad Brühl

Brühler Hallenbad wieder geöffnet!

 
Blick in das Brühler Hallenbad	
� Foto: Hallenbad Brühl

Einen interessanten Rückblick 
auf den ersten Öffnungstag im 
Hallenbad macht Bäderleiter 
Patrick Berndt: „Grundsätzlich 
klappte das System. Im Abend-
Block waren die reservierten 
Plätze alle ausgebucht und die 
Gäste auch im Wasser. Warum 
ausgerechnet die ersten ‚Blö-

cke‘ zwar voll reserviert waren, aber die ‚Bucher‘ nur zur Hälfte da 
waren, wird noch geprüft.“ Das Brühler Hallenbad ist seit dem 22. 
September unter Pandemiebedingungen für den öffentlichen 
Badebetrieb geöffnet. Dabei gibt es eine Begrenzung auf 31 
gleichzeitig anwesende Besucher. Um dennoch möglichst vielen 
Schwimmfreunden den Zutritt zu ermöglichen, wurden jeweils 
zweieinhalbstündige Blöcke gebildet, nach denen die Badezeit 
endet. Es wird „reiner Schwimmbetrieb“ angeboten, auch 
Schwimmkurse für Kinder wird es geben. Die gemütlichen und 
beliebten „Kaffeerunden“ im Foyer vor oder nach dem Schwim-
men können im Moment allerdings nicht stattfinden. Und damit 
auch keine Warteschlangen vor der Kasse entstehen, müssen die 
Eintrittskarten eben im Voraus über ein Ticketsystem gebucht 
bzw. erworben werden. Zwar gibt es auch noch die Barzahlung, 
aber inzwischen läuft auch das elektronische Bezahlsystem. Vor-
zeigen der Reservierung an der Kasse genügt dann.
Die aktuellen Jahres-, Mehrfach- und Saisonkarten haben keine 
Gültigkeit fürs Hallenbad, sondern können erst von der nächsten 
Freibadsaison an eingelöst werden, weil es nicht möglich wäre, 
alle über 150 Dauerkartenbesitzer einzulassen. Um den „Dau-
erschwimmern“ entgegenzukommen, wird die Jahreskarte auf 
Wunsch anteilig rückvergütet (Formulare gibt es an der Hallen-
badkasse). Außerdem wird der Einzeleintrittspreis in das Brühler 
Hallenbad von derzeit 4 auf dann 3 Euro für Erwachsene und von 
2,50 auf 2 Euro für Ermäßigte abgesenkt, so dass das Schwimmen 
noch erschwinglicher wird.
Die Startschwierigkeiten führt Berndt in einer ersten Einschätzung 
darauf zurück, dass Gäste die Reservierung „ausprobiert“ haben, 
aber die „Stornierung“ vergessen haben. Da aufgrund neuester 
Rechtsprechung auch die Barzahlung ermöglicht werden muss, 
kann auch mit dem Reservierungs-Code an der Hallenbadkasse 
bezahlt werden. Gerade bei der geringen Anzahl von möglichen 
Besuchern im Hallenbad ist es wichtig, dass gebuchte Eintritte bei 
Verhinderung im System wieder storniert werden. Einfach nicht 
erscheinende Besucher werden vorläufig gesperrt. Die „Entsper-
rungsgebühr“ an der Hallenbadkasse kostet dann drei Euro.
Weiterhin gilt, dass jeder Gast das Recht hat, einen Block pro Tag 
vorab zu erwerben Er kann sich aber auch schon mehrere Ein-
trittskarten für verschiedene Tage bis zum Jahresende 2020 si-
chern. Zu erreichen ist das Ticketsystem unter www.cm-access.
de/Bruehlbaden. Um sich registrieren zu können, ist eine E-Mail-
Adresse nötig. Dann müssen auch die Personalien für die mög-
liche „Corona-Nachverfolgung“ angegeben werden. Deswegen 
können die erworbenen Eintrittskarten auch nicht auf andere 
übertragen werden. Allerdings kann man für andere Eintrittskar-
ten miterwerben. Dann müssen freilich neben den eigenen auch 
deren Personalien mitangegeben werden, wenn diese nicht im 
gleichen Hausstand leben.
Wie bisher öffnet das Brühler Hallenbad dienstags und freitags. 
Die Blöcke gehen hier von 7.30 bis 10 Uhr, von 10 bis 12.30 Uhr 
sowie von 16 bis 18.30 Uhr und von 18.30 bis 21 Uhr. Samstags 
kann man nur von 13 bis 15.30 Uhr schwimmen, sonn- und feier-
tags von 9 bis 11.30 Uhr und von 11.30 bis 14 Uhr.
Es wird wie in jeder öffentlichen Einrichtung beim Betreten bis 
zu den Umkleiden der Mund-Nasen-Schutz getragen, in den Du-
schen und in der Schwimmhalle dann nicht mehr. An der Kasse ist 
der nötige Abstand einzuhalten. Die beliebte Wassergymnastik 
kann nicht stattfinden, weil sich die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer hier zu nahe kommen könnten. Schwimmkurse für Kin-
der werden aber stattfinden.
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS Bezirk Schwetzingen e.V.
Öffnungszeiten und Kontaktdaten:
Mo, Di, Do 9.00-12.00 und 15.00-18.00 Uhr
Mi und Fr 9.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: 06202 2095-0
info@vhs-schwetzingen.de
www.vhs-schwetzingen.de
VHS-Veranstaltungen
Klimawandel - Einblick in die Klimawissenschaft
2 x montags, ab 05.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
EDV-Basiswissen + Windows 10
3 x montags, ab 05.10., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Online-Kurs: Work-Life-Balance
2 x montags, ab 05.10., 18-21 Uhr
Rhetorik-Workshop: 
Sicher auftreten - überzeugend argumentieren - souverän an-
kommen
Montag, 05.10., 18.30-21.30 Uhr in der VHS
The Farewell
Eine Veranstaltung im Rahmen des 11. Europäischen Filmfestivals 
der Generationen in Kooperation mit dem Central Kino Ketsch, 
dem Seniorenbüro der Gemeinde Ketsch, dem Generationenbü-
ro der Stadt Schwetzingen und der VHS Bezirk Schwetzingen e.V.
Filmvorführung
Dienstag, 06.10., 19.30 Uhr im Central-Kino in Ketsch
Marianne von Werefkin (1860-1938)
Die russische Baronin aus der Künstlergruppe des Blauen Reiters
Vortrag beim VHS-Treff im Palais Hirsch
Mittwoch, 07.10., 15-16.30 Uhr, Tageskasse
Online-Kurs: Wertermittlung von Immobilien
2 x mittwochs, ab 07.10., 18.30-20.45 Uhr
Schenken, vererben, Steuern sparen
Mittwoch, 07.10., 19-20.30 Uhr in der VHS
Einführung in die Makro-Fotografie
4 x mittwochs, ab 07.10., 18-21 Uhr in der VHS
Was hält die Gesellschaft zusammen?
Sich malend begegnen
3 x donnerstags, ab 08.10., 19-20.30 Uhr
Workout einmal anders
Donnerstag, 08.10., 18-21 Uhr
Wenn die Sehkraft nachlässt
Sehbeeinträchtigungen und Möglichkeiten der visuellen Rehabi-
litation
Arzt-Patienten-Forum in Zusammenarbeit mit der Kassenärztli-
chen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW)
Donnerstag, 08.10., 19-20.30 Uhr im Palais Hirsch
Für mehr Wohlbefinden und Vitalität
Das Energiesystem des Körpers
Donnerstag, 08.10., 19-21.15 Uhr in der VHS
Herbstliche Gaumenfreuden mit Gemüse
Donnerstag, 08.10., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-Ge-
meinschaftsschule
Dichtende Kumpanei
Ein Abend für Lyrik und Wein
Freitag, 09.10., 19-21 Uhr in der VHS
Fröhlich bunte Nanas
Workshop für Erwachsene und Jugendliche
Freitag, 09.10., 18.30-21 Uhr und Samstag, 10.10., 09-13.15 Uhr in 
der VHS
Ruhepunkte - Stressbewältigung durch Achtsamkeit und Ent-
spannung
8 x freitags, ab 09.10., 18.30-20 Uhr in der VHS

Das 1973 eröffnete Schwimmbecken ist mit fünf 25-Meter-Bah-
nen, Startblöcken und einem Hubboden ausgestattet. Seit meh-
reren Jahren wird die Freizeiteinrichtung nach und nach moder-
nisiert, zuletzt wurde der komplette Dusch- und Sanitär- sowie im 
Jahr darauf der Umkleidebereich erneuert.

3. Oktober 2020
Sonderöffnungszeiten:	 10:30 - 13:00 und
	 13:00 - 15.30 Uhr
Kartenbuchungen unter www.cm-access.de/bruehlbaden

BüchereiBücherei

Bücherei-Öffnung nach Renovierungsarbeiten
Die Gemeindebücherei Brühl (Baden) hat ab Montag, 28.09.2020 
wieder normal montags, mittwochs und freitags von 10 Uhr – 12 
Uhr sowie 14 Uhr bis 18 Uhr für Sie geöffnet. Sie ist sowohl tele-
fonisch (06202 – 702983) als auch per E-Mail (buecherei@bruehl-
baden.de) wieder erreichbar.
Damit nicht alle Benutzer am selben Tag die Medien zurückge-
ben, bitten wir Sie folgende Dinge vor und während des Biblio-
theksbesuchs zu beachten:
•	 Bevor Sie in die Bibliothek gehen, schauen Sie bitte auf Ihr 

Konto bzgl. Ihrer Leihfrist. Die Leihfristen sind zwischen Ende 
September und Mitte Oktober gelegt. Wenn Ihre Leihfrist Ende 
September/Anfang Oktober ist, können Sie schon in der ersten 
Woche der Bibliotheksöffnung vorbeikommen. Sollte Ihre Leih-
frist zwischen dem 05.10. und 09.10.2020 liegen, bitten wir Sie 
erst in der zweiten Woche zu kommen. Sollten Sie eine Leihfrist 
Mitte Oktober haben, würden wir Sie bitten, auch dem Leih-
fristende entsprechend in der dritten Woche zu kommen. Das 
macht es uns bei der Rückgabe leichter.

•	 Bitte denken Sie vor Ihrem Besuch der Bibliothek an Ihre Mund-
Nasen-Maske.

•	 Bei der Rückgabe werden Sie gefragt, ob Sie noch Bücher aus-
leihen möchten. Dort erhalten Sie die Eintrittskarte für die Bi-
bliothek, die Sie bei der Ausleihe wieder zurückgeben. In der 
Bibliothek können maximal 10 Kunden gleichzeitig Medien 
ausleihen. Auch Bibliotheksnutzer, die nichts ausgeliehen ha-
ben und trotzdem etwas ausleihen möchten, bitten wir auf-
grund der Datenerfassung bzgl. der Corona-Verordnung zu-
erst bitte zur Rückgabe zu kommen.

•	 Bitte halten Sie sich in der Bibliothek nur solange wie nötig auf. 
Andere Kunden wollen ebenfalls Medien ausleihen.

•	 Bitte orientieren Sie sich in der Bibliothek an den gekennzeich-
neten Laufwegen.

•	 Bei erhöhtem Besucheraufkommen bitten wir Sie im Wartebe-
reich im Vorraum der Bibliothek zu warten. Sie werden aufge-
rufen, sobald jemand die Bibliothek verlassen hat. Bleiben Sie 
bitte nicht im Türbereich stehen, da sie sonst das Besucherzähl-
gerät verwirren.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Neu:
In der Gemeindebücherei Brühl (Baden) können Sie ab Herbst 
bargeldlos Ihre Jahresgebühr bezahlen. Bitte seien Sie verständ-
nisvoll, wenn bei der bargeldlosen Bezahlung noch nicht alles rei-
bungslos klappen sollte.

Schon mal zum Vormerken:
Herr Peter Lemke wird nochmals am Montag, 12.10.2020 und am 
Montag, 26.10.2020 um 16:30 Uhr im Freibad Brühl (Baden) vorle-
sen. Hierfür können Sie sich auch schon in der Gemeindebüche-
rei Brühl (Baden) sowohl telefonisch (06202-702983) als auch per 
E-Mail anmelden (buecherei@bruehl-baden.de). Bitte jeweils den 
Namen der Kinder und der Personen nennen, die im Freibad da-
bei sein möchten. Für alle zwei Termine gibt es noch genug freie 
Plätze.
Das Team der Gemeindebücherei Brühl (Baden) freut sich schon 
auf das baldige Wiedersehen im Herbst in der Bibliothek.
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Spanische Paella
Freitag, 09.10., 18-21.30 Uhr in der Küche der Schimper-Gemein-
schaftsschule

DAX 140?!?
Alles über Aktien & Co. - Lernen Sie Börse
Samstag, 10.10., 9.30-13.30 Uhr in der VHS

Achtsamkeitsspaziergang
Waldbaden - sich mit der Natur verbinden
Samstag, 10.10., 14.30-17.30 Uhr, Treffpunkt wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben

Aufatmen, entspannen, Kraft schöpfen
Atem und Bewegung nach Middendorf - für mich selbst, für mei-
nen Unterricht
Samstag, 10.10., 15-18 Uhr in der VHS

Ferienprogramm

Danke

Die Abgabefrist für Ferienpässe endet am 02.10.2020 
Allen, die uns bis zum Freitag, 02.10.2020  / 12.00 Uhr durch Vorlage  ihres 
Ferien­passes die Teilnahme an den  gebuchten Veranstaltungen bestätigen, 
erstatten wir  für ihr vorbildliches Verhalten, die Grundgebühr in Höhe von 
2,00 € zurück. 

Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden! 
Zahlreiche  Brühler  Kinder  konnten  dank  ihrer  Unterstützung,  trotz  der 
Corona­Auflagen,  interessante  und  kurzweilige  Ferien  verbringen.  Deshalb 
möchten  wir  Ihnen  für  Ihren  ehrenamtlichen Einsatz,  auch  im Namen der 
Kinder,  recht  herzlich  danken. 

Ihre Sozialabteilung im Brühler Rathaus 

Ist rund, gelb und fliegt

 
Dominic Rose mit seiner Vormittagsgruppe: Emilia Busch, Paula  
Geschwill, Lillian Seeholzer, Stella Torina Wolf� Foto: Wolfgang Möhl

Der Kinderferientag 2020 beim TC Brühl 1965 e.V. startete am 
11.09.2020 um 10 Uhr mit tollem Wetter, erwartungsvollen Kin-
dern und einem gutgelaunten Helfer- und Betreuungsteam. Je 20 
Kinder waren für den Vormittag und den Nachmittag auf der An-
meldeliste. Zu Beginn der jeweiligen Veranstaltung checkten die 
Kinder ein, bekamen ihren Stempel für den Kinderferienpass der 
Gemeinde und wurden ihrer Tennisgruppe zugewiesen.

Die Verantwortlichen des TC Brühl hatten auf Grund von Corona 
für die Umsetzung der geltenden Hygieneregeln gesorgt. So stell-
ten sich die Kinder, bevor es auf die Plätze ging, in vorgeschriebe-
nem Abstand, markiert durch halbe Tennisbälle, auf. Auf jedem 
der fünf Plätze begann dann für die Kinder ein abwechslungsrei-
ches Programm, angeleitet durch Mitglieder des TC Brühl: trai-
niert wurden u.a. das Reaktionsvermögen, die Ballgeschicklich-
keit und natürlich die Schlagkraft. Schon bald flogen die ersten 
gelben Bälle über die Netze und die etwas Fortgeschrittenen üb-
ten sich in ersten Spielen.
Am Ende des Vormittags gab es für alle Pizza, die der Clubwirt des 
Tennisclubs frisch gebacken hatte.
Die Nachmittagsgruppe übte bei noch heißeren Temperaturen, 
so dass zwischendurch mal die eine oder andere kleine Schatten-
pause eingestreut werden musste, nicht nur zum Trinken, son-
dern auch zum Energie-Auftanken, in Form von etwas „Süßem“. 
Trotz Corona war es für die Kinder ein entspannter und „beweg-
ter“ letzter Ferientag, bevor das neue Schuljahr wieder losgeht.
Einige Kinder prophezeiten: „Wir kommen nächstes Jahr wieder!“
Und: Allen Mitgliedern des Clubs, die bei der Vorbereitung und 
Umsetzung dieses Tages für Brühler Kinder sich eingebracht ha-
ben, ein ganz großes Dankeschön.
UMW

Mitteilungen  
anderer  Behörden

AVRAVR

Abfuhrtermine
Informationen zur Abfallwirtschaft für Brühl 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick – Oktober 2020
2-Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll 	 Biomüll 	 Grüne Tonne plus 	 Glasbox 
14./28.	 2./16./30.	 7./21.	 28.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel. 07261/931-310) werden 
abgeholt:
Sperrmüll/Altholz 	 Grünschnitt 
2./16./30.	 7./21.

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: 
Keine Veröffentlichung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholter-
min wird Ihnen nach der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Sie erreichen uns telefonisch 
unter 06227 873-212 oder per E-Mail 
artikelstar@nussbaum-medien.de.

An alle Schriftführer:
Haben Sie Fragen zu Artikelstar 4.1?

www.nussbaum-medien.de
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

(kostenfreie Rufnummer)

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

docdirekt 
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
Kostenfreie Onlinesprechstunde der KVBW von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für gesetzlich 
Versicherte in Baden-Württemberg) 
 0711-96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, Erdge-
schoss links (gegenüber Theresienkrankenhaus, parallel 
zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:

Augen-, HNO- und Kinderärzte: 
116 117 (kostenfreie Rufnummer)

Apotheken Notdienst
Sa., 26.09.2020: 
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53, 
Tel. 06202-65533
So., 27.09.2020:
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202-59480
Mo., 28.09.2020:
St.Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202-4860
Di., 29.09.2020:
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41, 
Tel. 06202-923305
St.Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23, 
Tel. 06205-5763
Mi., 30.09.2020:
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1, 
Tel. 06202-4700
Do., 01.10.2020:
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4, 
Tel. 06202-71288
Fr., 02.10.2020:
Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str.11, 
Tel. 06205-4277

Der Apothekendienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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miums nähern. Ende ist gegen 16 Uhr geplant. Ein ausführlicher 
Ablauf des Tages wird in einem gesonderten Prospekt erklärt, der 
ab dem kommenden Wochenende erhältlich ist.
Ebenfalls im Evang. Gemeindezentrum findet am Sonntag, den 
11. Okt., 10 Uhr zum Buch Deuteronomium der ökumenische 
Gottesdienst vorbereitet von der ök. Frauengruppe statt.
Auf der Suche nach Stille – Ökumenische Wochenandacht
Jeden Mittwoch um 19 Uhr finden in der Evang. Kirche in Brühl, 
Kirchenstraße, die halbstündigen Abendandachten statt.
Die Andacht in der kleinen Kirche soll eine Oase der Ruhe sein. 
Alle Menschen, unabhängig von ihrer Konfession, können bei 
kurzen wohltuenden Texten, leiser Musik, aber auch durch Stille 
und Zeit für das Gebet neue Kraft schöpfen, um wieder gestärkt 
in den Alltag zu gehen.
Die Abende werden abwechselnd von Ehrenamtlichen gestaltet.
Einmal im Monat wird Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch oder 
Pfarrer Marcel Demal die Andacht halten.
Weiterhin müssen - genauso wie bei den Gottesdiensten - auch 
bei den Andachten die Hygiene-Vorschriften beachtet werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen – Ihr Abendandachtsteam
30. September 2020
Wochenandacht in der Evang. Kirche Brühl  

Evangelische Kirchengemeinde BrühlEvangelische Kirchengemeinde Brühl

Kontaktdaten
Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: bruehl@kbz.ekiba.de
Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.evkirche-bruehl-baden.de
Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.	 9.00 – 11.30 Uhr
Do.	 geschlossen;
Fr.	 8.30 – 10.00 Uhr
Termine
Sonntag, 27. September – 16. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	� Gottesdienst mit Konfirmanden-Vorstellung 	  

im Gemeindezentrum (Demal)
Montag, 28. September
19:00 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 29. September
14:00 Uhr	 Besuchsdienstkreis im Gemeindezentrum
Mittwoch, 30. September
16:00 Uhr	� Konfirmandenunterricht Gr. 1 	  

im Gemeindezentrum
17:15 Uhr	� Konfirmandenunterricht Gr. 2 	  

im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Ökum. Wochenandacht in der Kirche
19:30 Uhr	 Andachtsteam im Pfarrhaus Brühl
Donnerstag, 1. Oktober
20:00 Uhr	� Konfirmanden-Elternabend Konfis 2021 	 

im Gemeindezentrum
Freitag, 2. Oktober
14:30 Uhr	� Café Vergissmeinnicht Brühl-Ketsch im Gemeinde-

zentrum
17:00 Uhr	� Jungschar (7-12 Jahre) in den Kellerräumen 	  

des Kigas Heiligenhag
Sonntag, 4. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis - Ernte-
dankfest
10:00 Uhr	� Gottesdienst zum Erntedank 	  

im Gemeindezentrum (Demal)
Erntedank
Zum Schmücken des Erntedank-Altars in der Brühler Kirche be-
nötigen wir in diesem Jahr Gemüse- und Obstspenden aus der 
Gemeinde. Wer schöne Äpfel, Zucchini, Kürbisse, Kohlköpfe und 
andere Gartengewächse hat, die sich eignen, kann diese am 
Samstag von 10:00 bis 12:00 Uhr im Gemeindezentrum, Hocken-
heimer Str. 3 abgeben – in jedem Fall herzlichen Dank!

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Brühl-KetschKatholische Kirchengemeinde Brühl-Ketsch

Kontaktdaten
Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de,
pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Gottesdienste 

26.09. Samstag Hl. Kosmas u. Hl. Damian (303)
14:00 St. Sebastian Trauung des Brautpaares 

Janine Limbeck und Christoph Ries
14:00 St. Michael Hl. Messe - 

Feier der Erstkommunion
mitgestaltet vom Kinderchor

18:00 St. Sebastian Hl. Messe (Pfr. Sauer)
mitgestaltet von der Gruppe
„Neue Lieder“

27.09. SONNTAG 26. Sonntag im Jahreskreis
10:00 St. Michael Hl. Messe - 

Feier der Erstkommunion
mitgestaltet vom Kinderchor

10:30 Hl. Schutzengel Hl. Messe (Pfr. Sauer)

29.09. Dienstag Hl. Erzengel Michael, Gabriel u. 
Rafael

18:00 St. Sebastian Hl. Messe

02.10. Freitag Hl. Schutzengel
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

03.10. Samstag
14:00 St. Sebastian Hl. Messe - 

Feier der Erstkommunion
mitgestaltet von der Gruppe 
Konfrontation u. Kinderchor

15:00 St. Michael Taufe von Jannis Jehle
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe (Pfr. Sauer)

04.10. SONNTAG 27. Sonntag im Jahreskreis
09:00 St. Michael Hl. Messe (Pfr. Sauer)
10:00 St. Sebastian Hl. Messe - 

Feier der Erstkommunion
mitgestaltet von der Gruppe 
Konfrontation u. Kinderchor

14:00 St. Sebastian Taufe von Weronika Steinhauer

Ökumenische NachrichtenÖkumenische Nachrichten

Ökumene
Vergesst nicht …
Ökumenischer Bibeltag zum Buch Deuteronomium
Zugänge zu einem fremden Buche der Bibel will uns dieser Tag 
schenken, an dem in verschiedenen Workshops den Gedanken 
des Deuteronomium oder 5. Buch Mose nachgegangen wird. Der 
Ökumenische Bibeltag findet statt am Samstag, 10. Okt. 2020 
im Evang. Gemeindezentrum in Brühl. Er startet um 10 Uhr mit 
einer gemeinsamen Andacht, anschließend werden wir uns in 
verschiedenen Workshops am Vormittag und am Nachmittag 
kreativ, im Spiel, in der Bewegung der Botschaft des Deuterono-
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Redaktionsschluss Gemeindebrief
Der Redaktionsschluss für die Weihnachtsausgabe des Gemein-
debriefs ist Sonntag, der 11. Oktober 2020. Beiträge sollen bis zu 
diesem Zeitpunkt, wenn möglich per Mail im Pfarramtsbüro ein-
gegangen sein.

  

N a c h b a r s c h a f t s h i l f e 
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl

Tel.: 1 26 25 27
Hockenheimer Straße 3

Bü rozeiten: Mo + Mi: 9.00 – 12.00 Uhr
nachbarschaftshilfe@evkirche-brüehl-baden.de

Parteien

CDU Brühl-RohrhofCDU Brühl-Rohrhof

Feierstunde der CDU Brühl / Rohrhof anlässlich des Tags der 
Deutschen Einheit
Auch in diesem Jahr möchten wir an der traditionellen Feierstun-
de der CDU Brühl/Rohrhof anlässlich des Tags der Deutschen 
Einheit am 3. Oktober festhalten. Diese wird in diesem Jahr um 
10:30 Uhr an der Friedenslinde vor der Schutzengelkirche 
(Hauptstr. 68782 Brühl) stattfi nden. 
Als Festredner haben wir in diesem Jahr den Generalsekretär 
der CDU Baden-Württemberg, Manuel Hagel MdL, zu Gast. Au-
ßerdem wird uns der CDU- Landtagskandidat Andreas Sturm als 
Redner besuchen.
Kenneth Gund
Vorsitzender der CDU Brühl/Rohrhof

SPD Ortsverein Brühl-RohrhofSPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Radtour beim „Brühler Stadtradeln 2020“
am Sonntag 27. September von Rohrhof aus
Die SPD Brühl-Rohrhof lädt alle Bürgerinnen Bürger ein, am 27. 
September von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr gemeinsam am Stadtra-
deln teilzunehmen.
Begleitet werden die Radler hierbei von einem „roten Tandem“, 
das besetzt ist durch unseren Landtagsabgeordneten Daniel 
Born und den designierten Zweitkandidaten Simon Abraham.
Treff punkt um 9:00 Uhr in Rohrhof, am Goggel-Brunnen.
1. Stopp: Am Schrankenbuckel
2. Kinderbildungszentrum Schillerschule
3. Stopp: Sportpark Süd i.V.m. Geothermie
4. Stopp: Kollerfähre
Die SPD freut sich über viele Teilnehmer, viele Kilometer für das 
Brühler Stadtradeln und den damit verbundenen interessanten 
Austausch. 
Für Rückfragen kann man sich an den Vorsitzenden Selcuk Gök 
unter selcuk.97@hotmail.de wenden.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung fi ndet am Montag, 
den 06.10.2019,19.00 Uhr, im Clubhaus des SV Rohrhof statt. Hier-
zu lade ich Sie recht herzlich ein.
Tagesordnung
 1. Begrüßung
 2. Protokoll der JHV 2019
 3. Jahresrückblick 2020
 4.  Bericht der Fraktionsvorsitzenden Heidi Sennwitz aus der 

Fraktion des Gemeinderats

 5. Bericht der Kreisrätin Claudia Stauff er aus dem Kreistag
 6. Bericht des Kassiers Michael Schäfer
 7. Bericht der Kassenprüfer Michael Angermann
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Neuwahlen des gesamten Vorstands bzw. Bestätigung im Amt
10. Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Tagesordnung sind im-
mer willkommen und können bis zum 30.09.2020 bei dem 1. Vor-
sitzenden eingereicht werden.
Ich würde mich freuen, Sie an diesem Abend persönlich begrü-
ßen zu können.
Ihre
Eva Wilhelmi-Stauff er
1. Vorsitzende

Vereine

JahrgängeJahrgänge

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treff en sich am Dienstag, 29.09.2020, 
um 16.00 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ Brühl, zum gemütlichen 
Beisammensein.
Jahrgang 1939
Wir treff en uns am kommenden Donnerstag, 01.10.20 um 14.30 
Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zum gemütlichen Bei-
sammensein.

Förderkreis Dourtenga e.V.Förderkreis Dourtenga e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Dienstag, den 6. Oktober 2020, 20:00 Uhr, im Clubhaus FV 
1918 Brühl, Am Schrankenbuckel 16.
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Mitglieder 
2. Bericht über die Reise nach Burkina Faso mit Bildern
3. Bericht über Aktivitäten in der Gemeinde Brühl
4. Bericht über die Patenschaften
5. Bericht der Kassiererinnen
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Verschiedenes
Renate Dvorak
Tel. 06202 – 77225
E-Mail: renatedvorak@web.de
Homepage: www.dourtenga-bruehl.de

Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein BrühlDeutsches Rotes Kreuz Ortsverein Brühl

DRK bittet dringend um Blutspenden
Wie der DRK-Blutspendedienst mitteilt, sind die Bestände der 
Blutkonserven in den letzten Tagen stark gesunken. Ursachen 
seien die anhaltende Urlaubszeit, die hohen Temperaturen der 
letzten Wochen sowie der Ausfall zahlreicher Blutspendetermine, 
da zahlreiche Räumlichkeiten aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen nicht genutzt werden können. Eine ausreichende Anzahl 
an Blutspenden ist für die Heilung und Lebensrettung aber oft-
mals das wichtigste Kriterium. Unfallopfer, Patienten mit Krebs, 
schweren Erkrankungen, werdende Mütter, Neugeborene – die 
Liste der Patienten ist schier unendlich. Täglich werden für Pati-
enten in Deutschland 15.000 Bluttransfusionen benötigt. Durch 
den aktuell hohen Bedarf in den Kliniken werden dringend Blut-
spenden benötigt.

– Lesen Sie bitte weiter auf Seite 15 –
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Kulturelles

HERBST
SONNTAGS-
MARKT2020

SONNTAG

VILLA MEIXNER BRÜHL
Eingang: Schwetzinger Straße

www.bruehl-baden.de

Ausgang: Friedensstraße

11. OKTOBER
11:00 - 17:00 UHR

Parkmöglichkeiten auf dem
nahegelegenen Messplatz

Obst & Gemüse SchnäpseWurst

Kräuter- und Gewürzmischungen
KäseSenf Schokolade

Honig Marmelade Öle & Essig

Es gilt die Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg

Abstands- und Maskenp�icht 
Kein Verkauf von Essen & Getränken | Kein Bühnen- und Musikprogramm 
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schönen Begegnungen und Überraschungen, ein Alltag, aber mit 
dir, dem Gott meines Lebens“. Danach ging es zur ersten Stati-
on „Pflanzen und Tiere“ über den Damm mit Großkraftwerk im 
Hintergrund und einem phantastischen Blick über saftige Wie-
sen und Felder. Elsbeth Franz gab hier einige Informationen zum 
„Earth Overshoot Day“ vom 22. August. Seit diesem Tag lebt die 
Menschheit „auf Pump“, da alle Ressourcen aufgebraucht sind. 
Sie forderte die Frauen zu einem bewussteren Umgang mit der 
Natur auf, damit auch die nachfolgenden Generationen noch 
eine intakte Umwelt vorfinden. Als Impuls für den weiteren Weg 
ging die Gruppe der Frage nach: „Was können wir in unseren All-
tag einbinden, das nachhaltig wirkt?“. Die zweite Station „Wasser“ 
an einem idyllischen Baggersee, führte das Leben spendende, 
aber auch Vernichtung bringende Element vor Augen. An dieser 
besonderen Stelle der Wanderung sprachen sich die Frauen mit 
dem „Luzerner Frauensegen“ gegenseitig Kraft zu und erbaten 
den Segen Gottes für alle. Die dritte Station „Erde“ fand zwischen 
Maisfeldern statt und wies alle auf die Bedeutung der Landwirt-
schaft und deren nachhaltigerm Arbeiten hin. Die letzte Etappe 
legte die Gruppe in meditativem Schweigen zurück.
Das gesellige Beisammensein anschließend im Biergarten der 
Gaststätte der Hundefreunde rundete einen gelungenen und 
bereichernden Nachmittag ab. Hier lud die Vorsitzende Elsbeth 
Franz die Damen im Namen der kfd Rohrhof zu Kaffee und Ku-
chen ein – ein kleines Dankeschön für die Geduld der Mitglieder 
für die vielen coronabedingten Absagen.
Den Abschluss hinter die Aktionswoche setzen die Frauen am 
24.09. mit der Feier der Gemeinschaftsmesse „Gottes gute Schöp-
fung feiern“ in St. Michael.
fr

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.Brühl/Rohrhof e.V.

Kennen Sie Brühl? 
Milchhandlung Witzler - Brühler Straße 4
Die Milchhandlung in der Brühler Straße 4 in Rohrhof war wohl 
das einzige Geschäft in der Gemeinde, das sich auf Molkereipro-
dukte spezialisiert hatte. Ferdinand Heinrich Witzler hatte am 1. 
Oktober 1939 dieses Handelsgeschäft angemeldet, das später 
von Luise Witzler weitergeführt wurde. In den 1960er Jahren wur-
de das Geschäft aufgegeben. Zuvor hatte man die Zerstörung bei 
einem Luftangriff am 20. Dezember 1943 überstanden (s. a. Orts-
schell‘ Nr. 24).

 
� Foto: Verein für Heimat- und Brauchtumspflege Brühl/Rohrhof
Dieter Schmidt, Großneffe von Luise Witzler und in den 1970er 
Jahren nach Brantford in der Provinz Ontario in Kanada ausge-
wandert, erinnerte sich 2002 in einem Brief noch deutlich an sei-
nen Aufenthalt bei Luise Witzler in Ketsch und Brühl: „In den 50er 
Jahren war ich einige Male in Ketsch. ‚Karlchen‘ Bell und ich ka-
men mit dem Fahrrad dorthin, als ich meine Schulferien bei Luise 
Witzler verbrachte. Aus dieser Zeit	 kann ich mich noch gut an 
Milchlieferungen erinnern, die ich als Mitfahrer von Hugo Witzler 
in seinem dreirädrigen Auto frühmorgens um Mannheim erlebte. 
Wie es bei Luise Witzler im Haus und auf dem Rohrhof ausgese-
hen hat, ist mir noch gut in Erinnerung. Um in ihre Wohnung zu 

– Fortsetzung von Seite 13 –

Das DRK lädt Sie zum nächsten Blutspendetermin am
Montag, dem 28.09.2020 von 14:15 Uhr bis 19:30 Uhr
DRK-Ortsverein, Mannheimer Landstraße 13, 68782 Brühl
ein.
Auch in „Corona-Zeiten“ ist die Blutspende sehr sicher. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Onlineterminreservierung statt: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/bruehl-drk
Bei Fragen rund um die Blutspende oder bei Problemen mit der 
Terminreservierung stehen Ihnen die Mitarbeiter der kostenfrei-
en Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung.
Blutspendetermine werden beim DRK unter Kontrolle und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter den höchsten Hygie-
ne- und Sicherheitsstandards durchgeführt. Die Mitarbeiter sind 
für derartige Situationen besonders geschult. Das Infektionsrisi-
ko liegt daher weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Wie 
auch sonst gilt: Gehen Sie nur zur Blutspende, wenn Sie sich ge-
sund und fit fühlen. Menschen mit Erkältungssymptomen (Hus-
ten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur) werden 
nicht zur Blutspende zugelassen. Wenn Sie Kontakt zu einem Co-
ronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in den letzten Wochen in 
einem Risikogebiet aufgehalten haben, müssen Sie bitte bis zur 
nächsten Blutspende vier Wochen pausieren.
Zusätzliche Informationen finden Sie auch unter www.blutspen-
de.de/informationen-zum-coronavirus
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Spende!
Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl
ME

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft e.V.Deutsche Lebensrettungsgesellschaft e.V.

Noch Plätze frei: Anfängerschwimmkurs für Jugendliche und 
Erwachsene
Sie haben verpasst, in Ihrer Jugend schwimmen zu lernen? Macht 
nichts: Die DLRG startet auch dieses Halbjahr einen neuen Kurs 
für jugendliche und erwachsene Nichtschwimmer. Der Kurs fin-
det immer montags ab 19:00 Uhr in der Nordstadthalle Schwet-
zingen statt, erster Kurstermin ist der 5. Oktober 2020. Der Kurs 
hat eine Dauer von 15 Stunden, die Kursgebühr beträgt 50 Euro. 
Eine Mitgliedschaft in der DLRG ist zur Teilnahme nicht erforder-
lich.
Bei Interesse steht Ihnen Franz Wiegand (06202 3917 oder eask@
schwetzingen.dlrg.de) für Fragen und Anmeldung zur Verfügung. 
Weitere Kursangebote für Groß und Klein finden Sie auf unserer 
Homepage (www.schwetzingen.dlrg.de).
Dr. Marc Hemberger

Katholische Frauengemeinschaft RohrhofKatholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Kfd Rohrhof auf spirituellen Wegen unterwegs
Die bundesweite kfd-Aktionswoche mit dem Motto: „Frauen, 
wem gehört die Welt“ nahm die katholische Frauengemeinschaft 
Rohrhof zum Anlass, für eine spirituelle Wanderung durch die 
Rheinauen. Jede der 25 Teilnehmerinnen erhielt zu Beginn ein 
Pilgerinnenheft und die Texte für die einzelnen Stationen der 
Wanderung. Ziel der Veranstaltung war, das Bewusstsein für den 
schonenden Umgang mit Ressourcen, Natur und Landwirtschaft 
zu schärfen. Im Pilgerinnenheft war zu lesen: „Wir Christen sind 
berufen, die Welt als ein Sakrament der Gemeinschaft anzuneh-
men, als ein Mittel, mit Gott und unserem Nächsten auf globaler 
Ebene zu teilen“.
Der Pilgerweg begann am Parkplatz des Hundevereins mit der 
Begrüßung der Damen und einem Gedicht von Paul Weisman-
tel, indem es unter anderem heißt: „Heute“ = zwar ein gewöhnli-
cher Tag, aber ein Tag mit guten Gesprächen und Gedanken, mit 
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gelangen, musste man durch einen überdachten, geschlossenen 
Eingang. Dort hatte Ferdinand Witzler seine Flaschenmilch auf-
bewahrt. Es ging links die Treppe hoch. Oben angekommen ging 
es nach rechts zur Wohnung. Von der Küche aus hatte man ei-
nen Blick in den Garten mit den Toiletten. Blickte man zur Straße 
aus dem Fenster, hatte man einen Dachvorsprung vor sich. Dort 
am Fenster standen wir dann alle zusammen, wenn die Zeit für 
örtliche Mitteilungen kam. Das war ein besonderes Ereignis für 
mich. Zu der Zeit wurden die Nachrichten noch mit lauter Stimme 
von der Straße her ausgerufen. Der Mann, der dies tat, hatte eine 
gewaltige Handschelle, die er auch tüchtig benutzte. Enttäuscht 
war ich dann in einem der folgenden Jahre, wenn Lautsprecher 
seine Funktion übernommen hatten. Das war so mein erstes Er-
lebnis von Romantik zur Realität.“
Das dreirädrige Auto war ein Fahrzeug Typ Tempo Hanseat, das 
einem Obstgroßhändler gehörte, der im Gasthaus „Enderle“ in 
Ketsch wohnte. Die Eltern von Hugo Witzler, an den der Brief ad-
ressiert war, waren Heinrich Friedrich Witzler, genannt Fritz, und 
seine Frau Luise, geb. Lauer; sie führten das Ketscher Lokal „En-
derle“ von 1947 bis 1960. Der Verein dankt Silvia Präg-Radtke für 
die überlassenen Bild- und Textquellen.
Übrigens: Den Ausrufer löste 1953 eine Lautsprecheranlage ab, 
über die direkt aus dem Rathaus die Nachrichten verlesen wur-
den, die für die Einwohner wichtig waren.
Kro

Turnverein Brühl 1912 e.V.Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abteilung Handball

Brühls Kampfgeist wird belohnt
Badenliga Damen: TSV Rintheim – TV Brühl� 29:30 (17:12)
Nach sechs Monaten Handballabstinenz war die erste Partie in 
Rintheim nicht einmal eine Standortbestimmung, sondern eher 
das vorläufige Zusammenfügen eines neuen Puzzles. Nicht nur 
die komplett fehlende Spielpraxis, auch die personellen Gege-
benheiten forderten von allen Spielerinnen ein Höchstmaß an 
Einsatzwillen und Kampfkraft. Trainerin Kerstin Siebenlist war ge-
zwungen, die Reihen gehörig umzubauen, die Vorzeichen stan-
den nicht gerade prächtig. Aus der letztjährigen Stammsieben 
fehlte mit Sandra Pristl, Maike Renkert, Sophia Schneider und Lisa 
Naber gleich ein ganzes Bündel an Leistungsträgerinnen. Höchst 
erfreulich, dass sich die erfahrene Anja Kemptner zumindest für 
die ersten Spiele wieder das Brühler Trikot überstreifte.
In der ersten Halbzeit hatte die Gästedeckung noch jede Menge 
Mühe, um dem Gegner nicht komplett das Feld zu überlassen. 
Die 5:1-Formation stand in dieser Besetzung noch nie auf der 
Platte und so war es wenig verwunderlich, dass Rintheim nach 
ausgeglichenem Beginn (3:3) zunächst auf 7:4 und 9:5 davon-
zog. Nach einer Viertelstunde war der Brühler Rückstand bereits 
auf fünf Tore angewachsen (7:12). Zudem musste Spielmacherin 
Maike Röschel früh mit zwei Zeitstrafen belastet aufpassen, nicht 
gänzlich vom Feld geschickt zu werden. Aber da sich das Mitwir-
ken von Anja Kemptner auch im Angriff positiv auswirkte und 
Maike Röschel und Hannah Edelmann vielfach trafen, wuchs der 
TSV-Vorsprung bis zur Pause nicht weiter an (17:12).
Da die ersten Zeigerumdrehungen von Hälfte zwei klar an Rin-
theim gingen, hieß es nach 42 Minuten fast schon vorentschei-
dend 24:17. Die Gastgeberinnen hatten aber ihre Rechnung ohne 
den TVB gemacht, der sich nicht nur kämpferisch aufbäumte, 
sondern auch spielerische Glanzlichter setzte. Angefangen von 
Ann-Kathrin Göbel im Brühler Kasten, die eine überzeugende 
Vorstellung bot, über die Deckung, die es den gegnerischen Stür-
merinnen immer schwerer machte zum Erfolg zu kommen, bis zu 
den Angriffsbemühungen, die immer mehr an Erfolgen einbrach-
ten. Jetzt gab es kaum noch Zeitstrafen für die Gäste, die Mann-
schaft trat als Einheit auf und holte Tor um Tor auf. Nach 50 Mi-
nuten hieß es 25:25 wenig später 27:27. Hannah Edelmann und 
Maike Röschel besorgten die ersten Führungen überhaupt und 
die vorbildlich kämpfende Anja Gross, am Kreis und als Rechtsau-
ßen, holte zum letzten Gegenschlag aus (30:28). 

Sekunden vor Schluss kam Rintheim nur noch zum 29:30. Gleich 
der erste Sieg im ersten Spiel, das kann sich sicher sehen lassen.
TV Brühl: Göbel, Zimmermann, Böhrer; Li. Bühn (3), Gross (6), 
Henn, F. Pristl, Kemptner (2), Tomann (3), Handrick, J. Patzschke, 
Röschel (8/4), Edelmann (8/5).
ako

Brühl sorgt schnell für klare Verhältnisse
Männer, 1. Bezirksklasse:
TV Germania Großsachsen 3 – TV Brühl� 20:33 (8:18)
Gleich im ersten Saisonspiel deuteten die Brühler an, zu welchen 
Leistungen sie befähigt sind. Gegen einen völlig überforderten 
TV Großsachsen legten sie einen eindrucksvollen 33:20-Aus-
wärtssieg hin.
Phasenweise spielten die Gäste wie aus einem Guss und zeigten 
von Beginn an, wer auf der Platte das Sagen hat. Die einmalige 
Führung der Hausherren (2:1) beantwortete der TV Brühl mit 
sechs Treffern in Folge. Die gut gestaffelte Gästedeckung hatte 
mit dem Rückraum der Bergsträßer kaum Probleme und auch in 
den vielen 1:1-Situationen blieben sie meist Sieger.
Der Vorsprung des TVB wuchs weiter kontinuierlich an und be-
reits zur Pause war die Partie beim 18:8 längst entschieden.
Auch nach dem Seitenwechsel das gleiche Bild. Die Gäste lie-
ßen hinten kaum etwas zu und vorne verteilten sich die eigenen 
Tore auf alle Feldspieler. Der deutliche 33:20-Erfolg war natürlich 
hochverdient und schürt jetzt schon weitere Hoffnungen. Ins Bild 
passten ebenfalls die Leistungen der beiden Schiris, die die faire 
Begegnung fehlerfrei und souverän leiteten.
TV Brühl: Faulhaber, Kuderer; Gaisbauer (5), Ziegler (4), O. Palme 
(1), Gaa (5), Schwab (4), Noske (2/1), Dederichs (3), N. Schäfer 
(3/1), Jakob (2), Diehl (4).
ako

Herren 1 zeigen sich angriffslustig

Unsere 1. Herrenmannschaft
hinten von links: Phillip Noske, Tobias Ziegler, Frieder Schwab, Lars 
Jakob, Oliver Palme, Dominic Diehl und Trainer Zdeno Gajarsky 
vorne von links: Sven Gaisbauer, Nico Schäfer, Robin Faulhaber,  
Dominik Wild, Felix Gaa und Patrick Dederichs
� Foto: TV Brühl, Handball

Nach den geplatzten Aufstiegshoffnungen der Vorsaison gehen 
die Brühler Herren voller Zuversicht in die neue Runde der 1. Be-
zirksliga des Rhein-Neckar-Tauber-Bezirks. Auffällig ist dabei die 
größer gewordene Konkurrenz mit insgesamt 14 Teams, die um 
Punkte und Tore kämpfen. Trainer Zdeno Gajarsky geht mit viel 
Selbstvertrauen in die neue Runde: „Die Vorbereitung lief ganz 
gut, mit den Leistungen aus den Freundschaftsspielen war ich 
zufrieden. Natürlich wollen wir auch jetzt wieder oben mitspie-
len, wenn am Ende die Abrechnung auf dem Tisch liegt, ziehen 
wir Bilanz.“ Personell ist die Mannschaft fast identisch mit der des 
Vorjahres. Einzig Tim Schuhmacher verließ den Verein, positiv ist 
zu vermelden, dass Philipp Noske weiter als Aktivposten mit auf-
läuft und auch Tobias Ziegler wieder mit dabei ist. Die Vorzeichen 
stehen also nicht schlecht. Der gesamte Verein drückt den Jungs 
die Daumen.
ako
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Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Gemäß Satzung § 19 (6) erfolgt eine Einladung 4 Wochen und 
eine Bekanntgabe der Tagesordnung (spätestens) 2 Wochen zu-
vor, durch das Amtsblatt der Gemeinde Brühl.
Tagesordnung (gem. §§ 19 - 21 der Satzung)
  1. Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Feststellung
	 3a) der ordnungsgemäßen Einladung
	 3b) der Beschlussfähigkeit
	 3c) Genehmigung der Tagesordnung
	 3d) Anträge der Mitglieder
  4. Bericht des ersten Vorsitzenden
  5. Berichte der Abteilungen
	 5a) Fußball
	 5b) Leichtathletik
	 5c) Kampfkunst
  6. Kassenbericht
  7. Bericht der Kassenprüfer
  8. Aussprache zu den Berichten
  9. �Feststellung der Stimmberechtigten & Bildung eines Entlas-

tungsausschusses
10. Entlastung des Vorstandes
11. �Bestätigung des Abteilungs-, Jugendleiters und eines Spiel-

ausschussmitgliedes als Vorstandsmitglieder
12. Anträge an die Vorstandschaft
13. Wünsche und Anregungen
14. Schlusswort des 1. Vorsitzenden
68782 Brühl, 11. August 2020
Stefan Hoffmann
(Vertreter der Vorstandschaft)
Trainingszeiten für September 2020
Ab Mo., 21.09.2020 im Alfred-Körber-Stadion:
Montag:
16.00 - 17.00 Uhr, �Jahrgang U6, Ansprechpartner Stefan Hoff-

mann
17.00 - 18.00 Uhr, �Jahrgang U8/10, TrainerInnen Tamara Hoff-

mann, Sandra Keller, Nina Hoffmann
17.30 - 19.00 Uhr, �Jahrgang U12, Trainer Sandra Scheel, Stefan 

Hoffmann
18.00 - 19.30 Uhr, Jahrgang U14-18, Trainer Ralf Schäfer
Freitag:
17.00 - 18.00 Uhr, Jahrgang U8/10, Trainerin Tamara Hoffmann
17.30 - 19.00 Uhr, Jahrgang U12, Trainer Stefan Hoffmann
18.00 - 19.30 Uhr, Jahrgang U14-18, Trainer Ralf Schäfer
Das Wintertraining beginnt ab Mo., 05.10.2020 in der Sport-
halle Schillerschule.
Weitere Informationen folgen, siehe auch die Homepage des 
Vereins: www.fv-bruehl.de
Abteilungsleiter Stefan Hoffmann
Neuer Tai Chi- und Qigong-Kurs (TM-IKSN)
Die Abteilung für Kampfkunst und Selbstverteidigung bietet ei-
nen neuen Kurs an. Er beinhaltet Formen aus dem Tai Chi Chuan 
und Elemente aus dem Qigong. Qigong (andere Schreibweisen 
sind möglich) ist eine asiatische Meditations- und Körperbeherr-
schungskunst mit Elementen vergleichbar dem des autogenen 
Trainings in der Auslegung des IKSN. Tai Chi Chuan (ebenfalls an-
dere Schreibweisen vorhanden) ist ursprünglich eine asiatische 
Kampfkunst, wird jedoch seit der Überarbeitung im Jahr 1956 
vor allem auch als Gesundheitskunst und Meditation in der Be-
wegung ausgeführt, und im Kurs ebenfalls nach der Auslegung 
IKSN gelehrt. 
Der Kurs ist für jeden, gleich welchen Alters und welcher Konsti-
tution geeignet, und bietet tiefere Einblicke auch in die asiatische 
Sichtweise der Energiearbeit, sowie der Kampfkunst selbst, ohne 
hierbei konkret Kampftechniken oder den Kampf zu lehren. Fer-
ner stellt er eine erste Einführung in die tieferen Lehren der Medi-
tationsweise, der Energiearbeit und der Kampfkunst dar.
Um der ursprünglichen Betrachtungsweise gerecht zu werden, 
und die Kunst einem breiten Publikum zugänglich zu machen, 
bieten wir vier Kurseinheiten zu einem Beitrag von insgesamt 

Damen 3 deutlich in die Schranken gewiesen
Damen 3. Bezirksliga: 
TV Neckargemünd – TV Brühl 3� 22:9 (10:4)
Gleich im ersten Spiel nach dem Aufstieg in die 3. Bezirksklasse 
wehte dem TV Brühl der Wind kräftig ins Gesicht. Beim TV Neckar-
gemünd kassierten die Gäste eine empfindliche 9:22-Niederlage.
Nachdem die Vorbereitung coronabedingt völlig ins Wasser ge-
fallen ist, war klar, dass weder das Zusammenspiel noch die kon-
ditionelle Verfassung Raum für Verbesserungen bieten. Die Gast-
geberinnen, die die bessere Mannschaft stellten, nutzten dies 
weidlich aus und lagen nach einer Viertelstunde mit 6:1 vorne. 
Von diesem schnellen Rückstand erholte sich Brühl nicht mehr, 
Widerstand und Moral hatten früh gelitten.
Nach der 1. Hälfte hieß es 10:4, und auch nach Beginn der zweiten 
30 Minuten lief es für die Gäste nicht besser. Der Druck aus dem 
Rückraum fehlte, die Außenspielerinnen wurden nicht entspre-
chend eingebunden, und die Abwehr agierte nicht konsequent 
genug. Die Folgen waren absehbar, die 9:22-Niederlage, auch 
wenn diese zu hoch ausgefallen ist, war nicht zu verhindern.
TV Brühl: Schmahl; Simsek (4), M. Schäfer, Huschka, Trapp, Frickin-
ger, Schiel (1), Le. Naber (1), Reuter, Hirsch (1), Wirth, Ritter (1), Fi-
scher (1).
ako
Handballvorschau
27.9.
10.00 Uhr	 weibl. E-Jugend, 1. Bezirksliga, Staffel 1
TV Brühl – MSG Heddesheim/Leutershausen/Saase
12.45 Uhr	 weibl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
TV Brühl – HSG Bergstraße
13.45 Uhr	 männl. E-Jugend, 2. Bezirksliga, Staffel 2
HG Saase – SG Brühl/Ketsch
14.30 Uhr	 3. Bezirksliga Damen
TV Brühl 3 – HSG St. Leon/Reilingen 3
16.30 Uhr	 Badenliga Damen
TV Brühl – TSV Rot
18.30 Uhr	 1. Bezirksliga Männer
TV Brühl – SC Sandhausen
Zur Beachtung: Der TV Brühl weist darauf hin, dass zu den Spielen 
in der Schillerhalle derzeit keine Zuschauer zugelassen sind.

Turnen
Mädchenturnen mittwochs in der TV-Halle
Mit dem Ende der Sommerferien haben wir wieder mit den Turn-
stunden begonnen. Die Turnstunden sind am Mittwoch,16.9.2020 
zu den bekannten Zeiten. Bitte kommt 10 Minuten vor Trainings-
beginn, denn es sind noch immer Vorgaben und Hygieneregeln 
zu beachten. Daher ist eine schriftliche Anmeldung dringend 
notwendig. Ohne Anmeldung ist derzeit noch keine Teilnah-
me am Turnbetrieb möglich. Anmeldung und Kontaktadresse: 
tvbruehl.kitu@gmx.de
Claudia Enichlmayr, Simone Leiser und Selina Seiler
Start des Bubenturnens mit etwas geänderten Beginn 
Nun ist es endlich wieder so weit: 
Das Bubenturnen montags in den Zeiten von 16:15 Uhr bis 17:15 
Uhr (4 bis 8 Jahre) und (neu) 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr (8 bis 13 
Jahre) wartet auf Euch.  
Bitte kommt 10 Minuten vor Traingsbeginn. Besonders wichtig 
ist, dass alle Teilnehmer die gültigen Abstands- und Hygiene-
regeln einhalten. Wir Übungsleiter werden diese zu Beginn der 
Stunden vermitteln und auf die Einhaltung achten. 
Übrigens: Ein neus Gesicht erwartet Euch mit Max Parnemann, 
da Martin Dietz aus beruflichen Gründen das Bubenturnen nicht 
weitermachen kann. 
Max Parnemann, Anna Schmitt und Sabrina Kohler

Fußballverein 1918 Brühl e.V.Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Ordentliche Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, den 30. September 2020 findet um 19.30 Uhr, 
im Clubhaus Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, die Jahres-
hauptversammlung des FV 1918 Brühl statt.
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35,-- EUR für alle Einheiten (Nichtmitglieder im Fußballverein) so-
wie 25,-- EUR für alle Einheiten (Mitglieder im Fußballverein) an.
Kursbeginn ist am 12.10.2020, weitere Kurse immer montags, 
dann am 19.10.2020, 02.11.2020, und 09.11.2020 (in den Ferien 
am 26.10.2020 kein Kurs!), Uhrzeit 19:30 Uhr – 20:30 Uhr, im Gym-
nastikraum des Sportpavillions des FVB 1918 e.V., Am Schranken-
buckel 16, 68782 Brühl.
Bitte bequeme Sportkleidung und ein Handtuch mitbringen.
Eine Anmeldung ist erwünscht auf info@fv-bruehl.de.

Fußball

In Überzahl Sieg aus der Hand gegeben 
Fußball-Landesliga:
VfB St. Leon-Rot – FV Brühl� 2:2 (0:2)
Trotz Überzahl gab der FV Brühl in der zweiten Halbzeit eine 
0:2-Pausenführung aus der Hand und musste sich mit einem 
2:2-Unentschieden zufriedengeben.
Der FVB begann gut und hatte in der ersten Spielhälfte deutlich 
mehr gefährliche Strafraumszenen als der Gegner. In der zweiten 
Minute setzte sich Roman Gabauer im gegnerischen Strafraum 
durch, VfB-Keeper Dennis Steger machte sich lang und wehrte 
seinen Schuss ab. Tim Hoffman versuchte es wenig später aus 
spitzem Winkel, verfehlte aber das Ziel (5.). Besser machte es 
Yusupha Sarr, er zog nach einem Eckstoß ab und der Ball landete 
zum 0:1 in der Maschen (9.). Die Möglichkeit die Führung auszu-
bauen, bot sich Matteo Dorn, er verpasste eine Sarr-Flanke nur 
knapp. Auch Vittorio Cammilleri hatte kein Glück, nach einem lan-
gen Ball aus dem Mittelfeld segelte sein Kopfball knapp über die 
Querlatte des VfB-Tores (26.). Erneut Hoffmann war es, der sich auf 
Linksaußen durchsetzte, sein Pass nach innen wurde gerade noch 
abgefangen. Die Brühler Bemühungen wurden dann doch noch 
vor dem Halbzeitpfiff belohnt, Hoffmann legte quer auf Sarr, der 
keine Mühe mehr hatte aus kurzer Distanz zum 0:2 einzuschieben 
(40.). Aron Späth wurde auf dem Weg zum 0:3 jäh gestoppt, St. 
Leons Spielführer Steven Durst sah für diese Notbremse die Rote 
Karte (43.).
Wer jetzt geglaubt hatte, der FVB könnte das Spiel in Überzahl 
sicher nach Hause schaukeln, sah sich getäuscht, die Gastge-
ber waren in der zweite Halbzeit die dominierende Mannschaft 
und machten mächtig Druck. Dennoch ließ Brühl zunächst kei-
ne klaren Chancen zu und hatte selbst die Möglichkeit auf 1:3 
zu erhöhen. Florian Härer scheiterte per Kopf aus kurzer Distanz 
an Keeper Steger (82.). So war es ein Foulelfmeter, der den An-
schlusstreffer brachte, die Gäste hatten die Möglichkeit zu klä-
ren, vertändelten aber den Ball und Kevin Oechsler verwandelte 
letztlich sicher (75.). In der 85. Minute war es erneut Oechsler, der 
nach einem Querpass kurz vor das Brühler Tor den 2:2-Ausgleich 
erzielte (85.). Der FVB hatte in der Schlussphase durch Dorn und 
Demirci noch Möglichkeiten, doch noch als Sieger vom Platz zu 
gehen, es blieb aber letztlich beim 2:2-Unentschieden. „Wir ha-
ben die erste Halbzeit klar bestimmt und nichts zugelassen. St. 
Leon hat sich in der zweiten Spielhälfte das Unentschieden ver-
dient, obwohl auch nach Wiederanpfiff Chancen für uns da wa-
ren, das Spiel zu entscheiden“, ärgerte sich Brühls Trainer Volker 
Zimmermann über die Punkteteilung.
vm
FVB: Bal – Mühlbauer, Gabauer, Diederichs (72. Szarka), Hoffmann, 
Böckli (65. J. Heuberger), Späth, A. Cammilleri, Sarr (65. Demirci), 
V. Cammilleri (65. Härer), Dorn.
Tore: 0:1 Sarr (9.), 2:0 Sarr (40.), 2:1 Oechsler (75. F.E.), 2:2 Oechsler 
(85.)
Rot: Durst (VfB/43.)
Beste Spieler: Oechsler, Bitz – Sarr, Späth
vm
FV Brühl 2 ist neuer Tabellenführer
Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl 2 – TSV Neckarau 2� 5:2 (4:1)
Der FV Brühl 2 bleibt weiter in der Erfolgsspur. Die Elf von Trai-
ner Michael Eisenhauer erzielte erneut fünf Treffer und führt die 
Kreisklasse A1 jetzt an. Maßgeblichen Anteil hatte Tim Heene mit 
einem Hattrick. In der zwölften Minute war er das erste Mal zur 
Stelle und zog im Strafraum sofort zum 1:0 ab. 

Nach einem Eckstoß von Enes Sen stieg Heene am höchsten 
und erzielte mit einem wuchtigen Kopfball das 2:0 (22.). Necka-
rau konnte zwar nach einem Ballverlust in der eigenen Hälfte 
durch Marc Walker auf 2:1 verkürzen (24.), aber nachdem sich 
Mario Tessitore im Strafraum durchgesetzt hatte, nutzte Heene 
seine Vorarbeit mit seinem dritten Treffer zum 3:1 (30.). Noch vor 
dem Halbzeitpfiff trug sich auch Tessitore das erste Mal in der 
Torschützenliste zum 4:1 ein, jetzt war Heene der Vorlagengeber 
(44.). Nach 58 Minuten traf er ein zweites Mal, nach einem langen 
Ball von Christian Distelrath aus der eigenen Hälfte, überlistete 
Tessitore den TSV-Keeper Vincent Mayer mit einem Heber. Nach 
einer gelb-roten Karte gegen Heene (80.), traf Walker kurz vor 
Schluss noch zum 5:2-Endstand.
vm
Torfolge: 1:0, 2:0, 3:1 Heene (12./22./30.), 2:1, 5:2 Walker (24./87.)
Beste Spieler: Heene, Sen, Weiß – Walker
Gelb-Rot: Heene (80.)
FV Brühl empfängt den TSV Neckarbischofsheim
Nach dem Unentschieden in St. Leon steht jetzt für den FV Brühl 
in der Fußball-Landesliga ein Heimspiel auf dem Terminplan. Am 
Sonntag um 16:00 Uhr gastiert der TSV Neckarbischofsheim in 
Brühl. Der TSV rangiert derzeit mit fünf Punkten auf dem zwölften 
Tabellenplatz, könnte also mit einem Sieg den FVB in der Tabelle 
überflügeln. Das will die Zimmermann-Elf verhindern, muss aber 
mit voller Konzentration die Aufgabe angehen. Dass in dieser 
Spielzeit keine Mannschaft zu unterschätzen ist, haben die bishe-
rigen Ergebnisse gezeigt.
Die zweite Mannschaft konnte am vergangenen Sonntag die Ta-
bellenführung in Kreisklasse A übernehmen und steht am Sonn-
tag vor einer Auswärtshürde. Ausgerechnet im Derby gegen die 
Spvgg Ketsch 2 fehlen Trainer Michael Eisenhauer seine Torga-
ranten. Tim Heene ist nach einer Gelb-Roten Karte gesperrt und 
Mario Tessitore steht auch nicht zur Verfügung. Anstoß in Ketsch 
ist am Sonntag um 13:00 Uhr.
vm
Für ein suchtfreies Leben: Kinder stark machen beim 	  
FV 1918 Brühl

 
Schulungsteilnehmer des FV Brühl: Jugendtrainer, Spieler und Eltern
� Foto: Stefan Hoffmann
Unter freiem Himmel und mit Abstand fand am vergangenen 
Samstag, 19.09.2020 auf dem Gelände des FV Brühl eine Kurz-
schulung zur Suchtvorbeugung unter dem Motto „Kinder stark 
machen“ statt. Referent Ingo Paulsen vom Badischen Fußballver-
band war der Einladung des B-Jugendtrainers Ömer Kilic gefolgt 
und vermittelte den Jugendtrainern, Eltern und Jugendspielern 
durch Zahlen, Fakten und anschauliche Beispiele, wie Verein und 
Elternhaus Kinder und Jugendliche vor Sucht schützen können. 
Dabei vermittelte Ingo Paulsen auf sehr ansprechende und kurz-
weilige Art und Weise, wie Trainer und Eltern das Selbstvertrauen 
und die Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit von Kindern und 
Jugendlichen stärken können, um gegen Gruppendruck „Nein“ 
zu Suchtmitteln aller Art sagen zu können. Zum Abschluss gab es 
für jeden Teilnehmer eine Urkunde, Informationsbroschüren und 
ein T-Shirt.
Es war ein rundum gelungener Vormittag und wir möchten uns 
herzlich bei Ingo Paulsen für seine Zeit und sein Engagement be-
danken!
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Angelsportverein Brühl 1965 e.V.Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Termine
Liebe Mitglieder,
wir möchten euch zu unserer Generalversammlung am Freitag, 
den 16.10.2020 um 18 Uhr im TV-Clubhaus, Wiesenplätz 2, 68782 
Brühl, unter den aktuellen Hygienebedingungen wegen der Co-
rona-Pandemie einladen.
ACHTUNG: Da nur eine begrenzte Anzahl an Personen teilneh-
men kann, bitte unbedingt bei Angelika Herm, 0620277214, bis 
12.10.2020 18 Uhr anmelden.

Tagesordung
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Vorstandschaft
 4. Bericht Sportwart
 5. Bericht PHG
 6. Kassenbericht
 7. Kassenrevision
 8. Entlastung des Kassiers
 9. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
10. Wahl eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen 1. und 2. Vorsitzende/Vorsitzender
12.  Neuwahlen 1. und 2. Sportwart, 2 . Kassier, Kassenrevisoren, 

Pressewart, PHG-Vorsitzender, Beisitzer
13. Anträge
14. Ehrungsabend 28.11.2020 18 Uhr mit Sektempfang
Eine Teilnahme ist nur für Mitglieder mit Voranmeldung möglich.
Anmeldung bis 21.11.2020 bei Angelika Herm 0620277214.
Anträge sind schriftlich bis 09.10.2020 bei Stefan Schäfer, Sprau-
lache 11, 68782 Brühl, einzureichen.
Wir halten alle Abstand und tragen Mund- und Nasenmasken bis 
zum Sitzplatz.
Der 1. Vorstand
Stefan Schäfer

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Fußball
Jugendvorschau
Am Wochenende beginnen auch die 4-F-Juniorenmannschaften mit 
der Spielrunde bei der Spvgg 07 Mannheim. Beginn ist um 9.30 Uhr.
Heimspiele: Gartenstraße, Rohrhof
E-4-Junioren – SKV Sandhofen 11.30 Uhr
E-3-Junioren – SC Neulußheim 12.30 Uhr
D-1-Junioren – TSG Rheinau 13.00 Uhr
D-2-Junioren – SC 08 Reilingen 14.15 Uhr
Auswärtsspiel:
SV Altlußheim – E-1 Junioren 12.00 Uhr
E-2 spielfrei
Dienstag, den 29.09.2020
C-Junioren – SV 98 Schwetzingen 18.00 Uhr
HW
Gelungener Start in die neue Saison!!!

Spieler (stehend von links nach 
rechts beginnend): Simon Fede-
rer, Julian Weber, Devin Hart-
mann, Leandro Weber, Noel Sie-
ron, Luca Kaufmann, Dear Totaj, 
Jonas Butz, Nick Hermann, Bran-
don Defazio, Tim Seidel, Liam 
Sturm, Max Birke, Lucas Gmelin, 
Ben Schwander und Pietro Pou-
tachidis (o. Foto) 
 Foto: SV Rohrhof

Der SV Rohrhof startete am 
19.9.2020 mit den Jugend-
mannschaften der E1 und E2 in 
die Fußball-Saison 2020/21. 
Am ersten Spieltag konnten 
die jungen Kicker der E1 ihr 
Spiel gegen die E-Jugend der 
Germania Friedrichsfeld ver-
dient mit 4:2 gewinnen.
Die E2 des SV-Rohrhof legte 
nach und gewann 9:1 gegen 
die Mannschaft vom MFC 08 
Lindenhof.

Leichtathletik
 
 
 
 

 

 

#trackandfield 
 

 

 

TRAININGSZEITEN 
Liebe Brühler und Rohrhöfer, 

die  Leichtathletik­Abteilung  des  SV  Rohrhof  bietet  aktuell  das  Training  noch  
im  Freien  an.  Trainiert  wird  auf  dem  Sportplatz  des  SV  Rohrhof  in  der 
Gartenstraße 45. 

Montag: 
16:00 ­ 16:45 Uhr   Jg. 2016 bis 2014  Trainer: M. Tritsch & S. Stumpf 
17:00 ­ 18:00 Uhr   Jg. 2013 bis 2012  Trainer: M. Tritsch & S. Stumpf 
17:00 ­ 18:30 Uhr   Jg. 2011 bis 2010  Trainer: A. Scherer 
18:00 ­ 20:00 Uhr   Jg. 2009 und älter  Trainer: S. Stumpf 
 

Mittwoch: 
18:00 ­ 20:00 Uhr   Wettkampf Vor­    Trainer: S. Stumpf 
        bereitung 

Freitag: 
17:00 ­ 18:30 Uhr   Jg. 2013 bis 2012  Trainer: L. Könn & B. George 
17:00 ­ 18:30 Uhr   Jg. 2011 bis 2010  Trainer: S. Stumpf 
18:00 ­ 20:00 Uhr   Jg. 2009 und älter  Trainer: S. Stumpf 
18:30 ­ 20:00 Uhr   Freizeitgruppe    Trainer: S. Scherer 
        Leichtathletik 

Sonntag: 
10:30 ­ 11:30 Uhr   Jg. 2007 und älter  Trainer: S. Stumpf 
 

Corona­Hinweis: 
Es ist jeder herzlich eingeladen, jederzeit zum Schnuppertraining bei uns vorbei 
zu schauen. Aufgrund der derzeit schwierigen Lage rund um die Coronavirus­
Pandemie,  bitten  wir  jedoch  vorab  um  eine  schriftliche  Anmeldung  unter 
folgender  E­Mail­Adresse:  sven.stumpf@sv­rohrhof.de,  um  euch  gegebenen­
falls  Informationen  zum  Schnuppertraining  zukommen  lassen  zu  können. Wir 
freuen uns auf euch! 

Mit sportlichen Grüßen, 
Leichtathletik­Abteilung SV Rohrhof 
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Bürgerinitiative Geothermie Brühl/KetschBürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Einladung zur Mitgliederversammlung 2020
Die wegen Corona am 26. März 2020 abgesagte Mitgliederver-
sammlung findet nunmehr am Mittwoch, 21.Oktober 2020 um 
18.30 Uhr unter Einhaltung von Mindestabstände im großen Ver-
sammlungsraum im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz, statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung
  2. �Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und 	  

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
  3. Rückblick 2019/2020
  4. Bericht Kasse / Kassenprüfer
  5. Entlastung Vorstandschaft
  6. Entlastung Schatzmeister
  7. Neuwahlen Vorstand
  8. Neuwahlen Kassenprüfer
  9. Ausblick 2020/2021
10.Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 5. Oktober 2020 an die 
Vorstandschaft zu richten.
U. Calero

Sonstiges

SperrmüllbörseSperrmüllbörse

Kostenlos abzugeben
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp geworde-
nen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ih-
rem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03-89 entgegen.
1 Schwenkgrill, Rost Ø 51 cm
1 Gartentisch, Kunststoff, weiß, 99 x 180 cm,
mit Elementen erweiterbar auf 99 x 235 cm

Central Kino KetschCentral Kino Ketsch

Das Programm
Do., 24.09. 19.30 Helmut Newton: The Bad & the Beautiful
Fr., 25.09. 19.30 Master Cheng in Pohjanjoki
Sa., 26.09. 16.45 Max und die wilde 7
Sa., 26.09. 19.30 Kino-Klassiker: Go,Trabi, go
So., 27.09. 11.00 Matinee Enderle von Ketsch 2010
So., 27.09. 18.00 Edison – Ein Leben voller Licht
Mo., 28.09. 19.00 Kirchenkino: Hidden Figures
Do., 01.10. 19.30 Master Cheng in Pohjanjoki
Fr., 02.10. 19.30 Mossad
Sa., 03.10. 16.45 Bibi Blocksberg und das Geheimnis der
blauen Eulen
Sa., 03.10. 19.30 Edison – Ein Leben voller Licht
So., 04.10. 11.00 Die Boonies – Eine bärenstarke Zeitreise
So., 04.10. 18.00 Master Cheng in Phjanjoki
Di., 06. 10. 19.30 Filmfestival: The Farewell
Enderle von Ketsch und Europäisches Generationen-Festival
Eigentlich wäre 2020 wieder das Jahr des „Enderle von Ketsch“ 
gewesen. Die rund 100 Mitwirkenden waren schon ausgewählt, 
die Proben hatten längst begonnen, und dann kam Corona. Die 
Festspiele mussten verschoben werden.

Das Central Kino schafft nun ein wenig Enderle-Festspiel-Flair. In 
einer Matinee am 27. September wirft ein Film den blick zurück 
auf die Aufführung von 2010. Hansdieter Gehres hat das Treiben 
auf der Bühne festgehalten. Die spannende und tragische Ge-
schichte vom Ketscher Schultheiß Enderle, der sich gegen die 
wüsten Machenschaften des Adels auflehnt und am Ende alles 
verliert. Die Matinee beginnt um 11 Uhr, der Eintritt ist frei.
Auch in diesem Jahr ist das Central Kino Ketsch wieder beim Euro-
päischen Filmfestival der Generationen mit dabei. In Kooperation 
mit dem Seniorenbüro der Gemeinde und der Volkshochschule 
Schwetzingen laufen in der Zeit vom 6. bis 20 .Oktober drei Fil-
me, die sich um das Zusammenleben der Generationen drehen. 
„Berührend und komisch“ urteilte die New York Times über den 
Streifen „The Farewell“. Darin will eine chinesisch-stämmige
amerikanische Familie der geliebten Großmutter ihre letzten 
Tage so schön wie möglich machen. Deshalb verheimlichen alle 
ihre schwere Erkrankung.
In „Romys Salon“ übernimmt ein kleines Mädchen nach und nach 
die Arbeiten seiner Großmutter in einem Friseur-Salon. Die Oma 
leidet nämlich zunehmend an Demenz. Und im Dokumentarfilm 
„Über Grenzen“ kauft sich die 64-jährige Margot ein Motorrad 
und fährt damit 18.000 Kilometer von Hessen bis zum Himalaya. 
Besonderer Höhepunkt des Kino-Abends: Margot Flügel-Anhalt 
ist im Central dabei und wird nach dem Film live von ihrer langen 
Reise berichten.
Mit ihrem Buch „Mist, die versteht mich ja!“ hat Florence Brokowski-
Shekete in diesen Tagen einen spannenden Beitrag zur Rassismus-
diskussion geleistet. Die Schulamtsdirektorin mit nigerianischen 
Wurzeln berichtet darin über ihr Leben als schwarze Frau in Deutsch-
land. Am 28. September ist sie Gesprächsgast im Kirchenkino. Zuvor 
läuft der Film „Hidden Figures“. Der Streifen erzählt die Geschichte 
von drei herausragenden afro-amerikanischen Frauen im Amerika 
der 60er Jahre. Sie waren maßgeblich an den NASA-Weltraummis-
sionen dieser Epoche beteiligt, mussten aber alltäglich mit rassisti-
schen Vorurteilen und Anfeindungen kämpfen. 
Corona-bedingt ist unser Platzangebot im Kino weiterhin einge-
schränkt.
Bitte reservieren Sie online oder nutzen Sie den Vorverkauf.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.
Weitere Informationen unter www.central-ketsch.de

Hospizgruppe  SchwetzingenHospizgruppe  Schwetzingen

Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Nächster Termin:
9. Oktober 2020 von 16.00 – 17.30 Uhr im Hebelsaal im J. P. Hebel-
Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen
Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen le-
ben müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch 
kommen. Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und 
Begleitung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder 
lieben Freundes kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsam-
keit und Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so 
noch nie gekannt haben. Hierbei ist es ganz unabhängig, wie 
lange der Verlust zurückliegt, ob ein paar Tage, Wochen, Mona-
te oder sogar Jahre und welcher Konfession oder Nationalität Sie 
angehören.
Eine Voranmeldung ist dringend erforderlich.
Telefon: 06202 4091009 oder 0171 8581987
E-Mail: hospizgemeinschaft@web.de
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried (Tel. 
06205/5309).

Neuapostolische KircheNeuapostolische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 27. September
10:00 Uhr	� Gottesdienst mit Bezirksapostel M. Ehrich 	  

(Sat-Übertragung aus Sindelfingen)
10:00 Uhr	 Videogottesdienst
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Mittwoch, 30. September
20:00 Uhr	� Gottesdienst in der Kirche Mannheim-Moselstraße 6 

(In der Kirche in Rheinau findet kein Gottesdienst 
statt!)

Sonntag, 4. Oktober
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Bezirksvorsteher A. Steiger
10:00 Uhr	 Videogottesdienst
Mittwoch, 7. Oktober
20:00 Uhr	 Gottesdienst
Samstag, 10. Oktober
18:00 Uhr	 Gottesdienst für die Kirchengemeinde
Sonntag, 11. Oktober
10:00 Uhr	 Gottesdienst für Amtsträger
10:00 Uhr	 Videogottesdienst
Mittwoch, 14. Oktober
20:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 18. Oktober
09:30 Uhr	 Gottesdienst
10:00 Uhr	 Videogottesdienst
Mittwoch, 21. Oktober
20:00 Uhr	 Gottesdienst
Sonntag, 25. Oktober
09:30 Uhr	 Gottesdienst
10:00 Uhr	 Videogottesdienst
Mittwoch, 28. Oktober
20:00 Uhr	 Gottesdienst
Corona-Pandemie - Infektionsschutz-Konzept: Um Anmeldung 
zu den Gottesdiensten unter www.nak-ma-rheinau.de wird ge-
beten.

Jehovas ZeugenJehovas Zeugen

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Aufgrund der augenblicklichen Einschränkungen finden die Got-
tesdienste von Jehovas Zeugen in deutscher und rumänischer 
Sprache bis auf weiteres interaktiv per Videokonferenz zu Hause 
statt.
Sonntag, 27.09.
10:00 Uhr	� „Sä gäsim sugurantä intro lume plinä de pericole” 

(Rumänisch)
10:00 Uhr	 „Seien wir mutig und vertrauen wir auf Jehova“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Juli: „Bleib auf dem Weg der Wahrheit“ gestützt 
auf 3. Johannes 4
Donnerstag, 01.10., Freitag, 02.10. (Rumänisch)
19:00 Uhr	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentli-

chen Bibelleseprogramm 2. Mose 29-30 werden 
unter anderem die Themen behandelt: „Ein Beitrag 
für Jehova“ und „Was bedeutete es, dass die Pries-
ter ihre Hände auf den Kopf des Stieres legten (2. 
Mose 29:10)?“

20:05 Uhr	� Es wird Kapitel 134 aus dem Buch „Jesus – Der Weg, 
die Wahrheit und das Leben“ besprochen: „Jesus 
ist am Leben!“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Ihre Bilder für artikelstar

Belichtung

Je mehr Tageslicht, desto besser. Doch fotografi eren Sie nie 
gegen das Licht! Achten Sie auf die Sonneneinstrahlung!

– Anzeigen –
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

  
 Hallenbad Brühl 

 Am Samstag,  
3. Oktober 2020  

Tag der Deutschen Einheit 
 

Sonderöffnungszeiten: 
10:30 – 13:00 & 

13:00 – 15.30 Uhr 

Mehr Info’s unter:  
www.bruehl-baden.de  
oder auch auf Facebook 
 

Kartenbuchungen unter www.cm-access.de/bruehlbaden 
 

Kontakt Tel.: 72203 
Hallenbad Brühl 
Ormessonstraße 3 
68782 Brühl 
   

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de
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Mitgliederversammlung inWiesloch: Vorstand wurde im Amt bestätigt

Kriminalprävention: EinVerein zeigt Flagge
(sd/red). Es war eine harmoni-
sche Mitgliederversammlung
und dies mit „Abstand“: Beim
Treffen des Vereins „Krimi-
nalprävention Rhein-Neckar“
in der Kreissporthalle in Wies-
loch wurde der bisherige Vor-
stand nebst Geschäftsführerin
im Amt einstimmig bestätigt.

Wie Landrat Stefan Dallinger,
der Erste Vorsitzende der Ein-
richtung, bei seiner Begrüßung
betonte, tage man aufgrund der
Corona-Pandemie an einem
„doch eher ungewöhnlichen
Ort“, die Kreissporthalle habe
sich indes bereits als Versamm-
lungsstätte bei verschiedenen
Ausschusssitzungen des Kreista-
ges bewährt.WieslochsOberbür-
germeister Dirk Elkemann hob
in seinemGrußwort hervor, Prä-
ventionsarbeit könne zwar nicht
negative Ereignisse komplett
verhindern, leiste jedoch einen
wertvollen Beitrag im Zusam-
menspiel aller Beteiligten bei der
Bewältigung von Problemfällen.

600 sind das Ziel
Geschäftsführerin Tanja
Kramper, im Hauptberuf Kri-
minalhauptkommissarin, ver-
wies in ihrem Rückblick auf
das Jahr 2019 auf die erfreu-
liche Zahl der Mitglieder im
Verein. „Wir haben jetzt 562
Mitglieder, davon alleine 464
natürliche, also Einzelperso-
nen, sowie 98 juristische Per-
sonen (unterschiedliche Ins-
titutionen sowie Städte und
Gemeinden). Und wir streben
alsbald die Zahl von 600 an.“
Der gemeinnützige Verein „Kri-
minalprävention Rhein-Neckar“
war als zweiter seiner Art in
Baden-Württemberg am 5. Feb-
ruar 1998 gegründet wordenund
bildet einen Zusammenschluss
vonallen 54StädtenundGemein-
den im Rhein-Neckar-Kreis. Mit
dabei: Polizei, Wissenschaft, Bür-
gerschaft, Jugendarbeit undBera-
tungsstellen. Er hat sich zum Ziel
gesetzt, alle Chancen für Präven-
tion inmöglichst großemUmfang
zu nutzen. Es ist eine gesamtge-
sellschaftliche Aufgabe, Krimina-
lität wirksam zuvor zu kommen

und Risiken in diesem Sinne gar
nicht erst entstehen zu lassen.
Der Verein möchte alle gesell-
schaftlichen Kräfte zu gemein-
samer Verantwortung zusam-
menführen. Kramper berich-
tete zudem über geordnete
Finanzverhältnisse. Leider, so
die Geschäftsführerin, habe
man situationsbedingt einige
Ehrungen engagierter Bürge-
rinnen und Bürger im Zusam-
menhang mit der Aktion „Bei-
stehen statt Rumstehen“ in
diesem Jahr noch nicht durch-
führen können, dies werde
jedoch nachgeholt.

Selbstlosigkeit
Aus dem Vorjahr nannte sie
einige Fälle, bei denen sich
Menschen selbstlos für ande-
re eingesetzt hatten. So bei-
spielsweise eine Rettungsak-
tion, bei der eine Person aus
dem Wasser gezogen wurde.
Unterstützt wurden vom Ver-
ein unterschiedliche Institu-
tionen und man habe im Jahr
2019 insgesamt fast 180 Fälle im
Zusammenspiel mit der Bera-
tungs- und Koordinierungs-
stelle Rhein-Neckar gehabt,
bei denen alle gemeinsam aktiv
geworden seien. „Diese Koope-
ration wollen wir auf jeden Fall
weiterführen und die Modell-

projektphase verlängern“, sagte
Kramper. Es habe sich gezeigt,
wie wichtig die Verknüpfung
zur Polizei sei, die in 74 Prozent
der Fälle mit eingebunden wor-
den sei. „Dabei ging es in ers-
ter Linie um Situationsbewäl-
tigung nach schweren Unfällen
oder Selbstmorden im familiä-
ren Umfeld.“

Aktion„Rote Karte“
Besonders hervorgehoben wur-
de von Tanja Kramper die Akti-
on „Rote Karte“, einer Informa-
tion über richtiges Verhalten
bei dubiosen Telefonanrufen.
„Das war einzigartig, denn mit
der Karte lieferten wir wertvol-
le Tipps, sich gegen Betrüger zu
schützen.“ Ein besonderes Lob
sprach sie „Nussbaum Medien“
aus, die das Projekt aktiv unter-
stützt haben. Verteilt wurden die
Karten inMannheim,Heidelberg
und dem Rhein-Neckar-Kreis.
Trotz zuletzt einiger Termin-
absagen gab sich Kramper
für das kommende Jahr leicht
optimistisch. „Wir werden
verstärkt das Thema „Wach-
same Nachbarschaft“, eine
Prävention gegenüber Woh-
nungseinbrüchen, forcieren
und unter der Bezeichnung
„Herzklopfen“ uns häuslicher
Gewalt, insbesondere bei jün-

geren Paaren, kümmern.“
Ebenfalls auf der Agenda für
2021 steht eine Fachtagung zu
„Rechtspopulismus“.

Sinnvolle Investitionen
Schatzmeisterin Jansen präsen-
tierte dann das Zahlenwerk, der-
zeit hat der Verein ein Guthaben
von rund 83.000 Euro. „Wir wol-
len und werden nicht auf diesen
Geldern sitzen bleiben, sondern
es in sinnvolle Unterstützungsar-
beit investieren“, kündigte Dallin-
ger an. Bei denNeuwahlenwurde
der bisherige Vorstand bestätigt.
Erster Vorsitzender bleibt Stefan
Dallinger, Zweiter Vorsitzender
derMannheimerPolizeipräsident
Andreas Stenger. Schatzmeiste-
rin: Stefanie Jansen, Schriftführe-
rin bleibt Marie-Luise Schwerdel,
als Beisitzer wurdeMarco Siesing
bestätigt, ebenso Tanja Kramper
als Geschäftsführerin und Maria
Förster als Rechnungsprüferin.
Der Geschäftsführer des Ver-
eins „fairmann“, Meinolf Hart-
mann, konnte interessante Ein-
blicke über die Tätigkeit der
Einrichtung vermitteln. Er
berichtete unter anderem über
den „Männer-Notruf “ und
Andreas Stenger erzählte über
die Polizeiarbeit während der
Corona-Pandemie. Die Kri-
se habe das „normale“ Krimi-
nalitätsverhalten zwangsläu-
fig reduziert, jedoch sei es in
den zurückliegenden Wochen
vermehrt zu Anzeigen wegen
Ruhestörungen gekommen.
„Wir sind verstärkt zu Fuß und
mit Fahrrädern unterwegs und
dies kommt bei der Bevölke-
rung gut an“, sagte Stenger.

Soziales

Der Vorstand wurde bei der Sitzung in seinem Amt bestätigt: (von links)
Oberbürgermeister Dirk Elkemann, Schriftführerin Marie-Luise Schwerdel,
Geschäftsführerin Tanja Kramper, Landrat Stefan Dallinger (1. Vorsitzender),
Schriftführerin Stefanie Jansen, Beisitzer Marco Siesing und Andreas Stenger
(2. Vorsitzender). Rechnungsprüferin Maria Förster war nicht anwesend.

Foto: sd

Zum Schutz gegen dubiose Telefon-
anrufe, die Aktion „Rote Karte“.

Foto: sd
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Sonnenschutz
Rollladen Tore+

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

MeisterbetriebMichael Rößler
Werkstatt und Verkauf:

Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen

Dienstag - Samstag 9:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag + Freitag: 15:00 - 18:00 Uhr

Teilen dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der folgenden Firma bei:

Wohnmarkt Keilbach GmbH
Wir bitten um freundliche Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Kübler
TV • Hifi • Sat • Multimedia

Bismarckstraße 17, 68782 Brühl-Rohrhof, Telefon 06202 22633
Fax 06202 22433 E-Mail: info@tv-kuebler.de - www.tv-kuebler.de

Kein Bild? Kein Ton?
Wir helfen Ihnen!✆ 22 6 33
Beratung • Verkauf •Service

ANZEIGE

Langer Einkaufssamstag bis 18 Uhr
Zum Schwetzinger Herbst liegt Musik in der Luft
(jr), Musik liegt am kommen-
den Samstag in der Innen-
stadt in der Luft. Trotz der
erschwerten Bedingungen,
mit denen pandemiebe-
dingt zur Zeit zu rechnen
sind, ist es den Verantwort-
lichen von Stadtmarketing,
Einzelhandel und Stadt
gelungen, ein kleines Pro-
gramm zum langen Ein-
kaufssamstag am Schwet-
zinger Herbst auf die Beine
zu stellen.

Die Schaufenster sind pas-
send zum Thema dekoriert
und auch ansonsten lautet
das Motto zum Schwetzin-
ger Herbst 2.0:„Wir bewegen
was.“ Für die passende Un-
termalung sorgen die Mu-
sikschule Schwetzingen und
die SchwetSingers unter Lei-
tung von Elena Spitzner. Die
Tourneeoper Schwetzingen
wird inVorbereitung auf ihre

Premiere am Sonntag zwei
Auszüge von je 20 Minuten
aus der Kinderoper „Es war
einmal“ präsentieren. Pe-
ter Lemke, in Schwetzingen
und Umgebung bestens
bekannt als Vorleser, liest
aus „Die tönende Wand“ der
regional bekannten Autorin
Andrea Liebers. Gewandet
wie zu Mozarts Zeiten wird
der Churfürstliche Hofstaat
durch Schwetzingen fla-
nieren und das passende
Rokoko-Ambiente schaf-
fen. Kulinarisch werden die
Shoppingfreunde ebenfalls
verwöhnt - mit einem Kaf-
feemobil oder frischen Pof-
fertjes aus Holland. Dem
unbeschwerten Einkaufs-
vergnügen steht also auch
in Corona-Zeiten nichts im
Wege. Bis 18 Uhr sind die
teilnehmenden Geschäfte
geöffnet und freuen sich
über Besuch.

Tu Gutes –
wir sprechen
darüber

Jetzt Projekt einstellen

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

&unvergessenGeliebt
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Der Tod ist etwas
Persönliches.

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Du bist nicht tot,
Du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns und gehst durch
unsere Träume.

Ebby
Stanka

* 12.1.1953
† 22.9.2020

Du wirst immer bei uns sein.

Heidi
Jasmin und Kai mit Lina
X und Boss
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschlie-
ßender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, den
1. Oktober 2020, um 13 Uhr
auf dem Friedhof Rohrhof
statt.

Ihr wisst, wie es war, dunkle
Kleidung hätte er nicht ge-
wollt.

Nicht klagen, dass du gegangen. Danken, dass du gewesen.
Was uns bleibt, ist die Liebe zu dir.

Mit schweren Herzen nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Schwiegermutter und Oma

Gertrud Schneckenberger
geb. Böckli

* 8. Juni 1933 † 22. September 2020

In Liebe und Dankbarkeit
Christian, Tatjana und Melina Arnold

Die Beerdigung findet am Dienstag, den 29. September
2020 um 13 Uhr auf dem Friedhof in Brühl statt.

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo
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GESUNDHEIT UND BEAUTY

Traumjob in Ihrer Region?

Voraussetzungen:
Soziale Kompetenz
Mündliches Ausdrucksvermögen
Freude am Umgang mit Menschen
Spaß am Umgang mit Technik
Mittlere Reife/Abitur/Studienabbrecher

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen, gerne auch per E-Mail.
a.heeg@hoerwelt-heeg.de | www.hoerwelt-heeg.de

Frau Alexandra Heeg
Rohrbacher Str. 57 | 69115 Heidelberg
Tel. 06221.599122 | Fax: 5995538

Sie haben Interesse an einem Beruf mit Zukunft?
Im Bereich Handwerk, aber trotzdem mit der Möglichkeit, einen

Bachelor Professional / Meister Abschluss zu erreichen?
Dann ist die Ausbildung zum Hörakustiker (w/m/d)

eventuell etwas für Sie!

Join our

Team!

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmen perMail an club@nussbaum-medien.de
oder in gut leserlicher Handschrift per Post.

Nussbaum Club-Mitglieder

Gewinnspiel:
sleeperoo
Lösungswort: »sleeperoo - Erlebnisnacht«
Der futuristische sleep Cube bietet eine Nacht im„WOW“ indoor
oder outdoor an außergewöhnlichenOrten. Er istmit großen
Panoramafenstern und einem transparentenDach versehen.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.10.2020

Jetzt 1
Erlebnisnacht
im sleep Cube
gewinnen!
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

DIE GUTE TAT

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT

GEBURTSTAG

Achtung!!
Ehepaar privat sucht

alte Möbel, Zinn, Bestecke, Uhren, Ferngläser,
Porzellan, Puppen, Militaria, Münzen, Mode/Schmuck etc.

Seriöse Barabwicklung. Tel. 06221 3264325

Wohnung in Brühl zu vermieten
3 ZKB, EG, 96 m², Balkon, Gäste-WC, Keller und, Einbau-
küche mit Elektrogeräten und TL-Bad.Nichtraucher, keine
Haustiere, Ab sofort frei. 850 €+NK, 2MMKaution, keine
Makler! E-Mail: 3_Zimmer_BruehlRohrhof@gmx.de

2 ZKB+WC Dachgeschoss Wohnung
ca.100 qm in ruhiger Lage in Brühl-Rohrhof zu vermieten.
Kalt-Miete 720,00 € + NK + 3 MM Kaution.
Von privat Tel.: 06202-4099722 ab 18.00 Uhr

Haus und Hofflohmarkt,
am Sa. 26.09. von 12-14 Uhr, in der Neugasse 21 in
Ketsch. Schul-/Lernbücher, Gläser, Töpfe, alte Sammel-
tassen, Geschirr, gut erhaltene Schränke usw. für wenig
zu verkaufen.

Fliesen zu verschenken
15 Fliesen "Leonardo" grau 60x60x2cm, 2cm dick frostsi-
cher, rutschfest für Terasse oder Garten. Selbstrabholer
0173 3088912

von privatem Kapitalanleger im
Raum MA / HD gesucht: Wohnungen, Mehrfamilienhäu-
ser, Grundstücke, auch als Pakete. Unproblematische
und diskrete Abwicklung zugesichert. Nachhaltige und lo-
kale Weiterbewirtschaftung garantiert.  Zuschriften an
chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder an Nussbaum
Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre 777/15862

Verantwortungsbewusste Person
gesucht für Hausaufgabenhilfe in den Fächern Deutsch/
Mathe/Englisch für 4.Klässlerin nach Brühl gesucht. Nähe-
re Info unter 0162/2013878

Wohnung gesucht
Familie mit 2 Kindern ( kein Hund, keine Katze), beide be-
rufstätig, sucht in Brühl bzw. Rorhof eine Wohnung ab 4
Zimmern zur Miete. Angebote unter Tel. 06202/4098744

Wir wollen Brühler bleiben!
4 köpfige Familie sucht Haus oder Eigentumswohnung
mit kleinem Garten, gerne auch renovierungsbedürftig, in
Brühl oder Rohrhof. Bitte melden unter Tel. 0173/6670259
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STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN

WIR FINDEN ES HERAUS.

Königskinder Immobilien GmbH - auch in Ihrer Nähe! www.koenigskinder.de, info@koenigskinder.de

Durch uns erhalten Sie eine ausführliche Bewertung Ihrer Immobilie, und das kostenfrei!

Energieausweis - Teil 2 -

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen -
den Verbrauchsausweis, der Auskunft über
den tatsächlichen Energieverbrauch des
Hauses gibt, und den Bedarfsausweis,
der den theoretischen Energiebedarf des
Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermitt-
lung des Energieverbrauchs stellen die
Verbrauchswerte der letzten drei Jahre dar.

Der Bedarfsausweis wird anhand einer
Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder lmmobilien“-Makler infor-
mieren Sie gerne darüber, welchen Ener-
gieausweis Sie für Ihre Immobilie benötigen
und lassen diesen für Sie erstellen -
Sprechen Sie uns an!

Werden Sie

Franchise-
nehmer und

profitieren Sie

von unserem

Erfolgsmodell!

Gärtner sucht Arbeit
Heckenschnitt, Baumfällung,
Rollrasen, Grünschnittentsorgung,
Pflasterarbeiten, Gartenzäune etc.
Bitte anrufen unter Tel. 0163 9668222

Wir achten beim Immobilienverkauf
auf jedes wichtige Detail!

Immobilienmakler Schwetzingen | Dreikönigstraße 6 | 68723 Schwetzingen
06202 - 945 190 10 | schwetzingen@engelvoelkers.com

Familienbetrieb sucht
GEWERBEGRUNDSTÜCK / LAGERPLATZ
ab 2000 m². Tel.: 01 75 / 5 83 32 73

Foto: evgenyatamanenko/iStock / Getty Images Plus
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STELLEN

Modernes Mittelständisches Unternehmen (Spedition)
in Mannheim/Rheinau sucht ab sofort einen

Haus- und Hofmeister
(gerne mit Staplerschein) auf 450,00-€-Basis.

Zuschriften unter Chiffre CD-B60/04213 an
NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Zuschriften unter Chiffre CD-B60/04209 an
NUSSBAUMMEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG,
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Modernes mittelständisches Unternehmen aus Mannheim/
Rheinau sucht zum 01.01.2021 zwei

zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d)
zum Reinigen der Büro- und Sozialräume auf 450-!-Basis.

Für unseren Standort in Reilingen suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Bewerbungen senden Sie bitte unter Angabe Ihres Gehaltswunsches sowie frühestmöglichen Eintrittstermins an
jobboerse@moebelehrmann.de., z. Hd. Verena Eichmann. IHRE BEWERBUNG WIRD MIT ABSOLUTER DISKRETION BEHANDELT.

> Sehr gute Verdienstmöglichkeit
> Selbstständiges Arbeiten in einem tollen Team
>Work-Life-Balance & attraktive Arbeitszeit
> Sozialleistungen wie vermögenswirksame Leistungen,

betriebliche Altersvorsorge und weitere Mitarbeitervorteile
bzw. -Vergünstigungen

> Einen sicheren und zukunftsorientierten Arbeitsplatz in einem
inhabergeführten Familienunternehmen

BEWERBEN SIE SICH JETZT!
WIR FREUEN UNS AUF SIE.

Wir bieten:

> FACHBERATER MÖBEL (m/w/d)

> FACHBERATER KÜCHEN (m/w/d)

> FACHBERATER LEUCHTEN (m/w/d)
In Teilzeit

> FACHBERATER MÖBEL (m/w/d)
Für den Bereich Trendhaus
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www.nussbaum-medien.de/ausbildung

Interesse geweckt?

Wir freuen uns auf deine aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen unter Angabe der oben genannten Stellenkennziffer.

ausbildung@nussbaum-medien.de

NMSLR 315

Zum Ausbildungsbeginn am 1. September 2021 suchen wir für
den Standort in St. Leon-Rot:

Mediengestalter (m/w/d)
Digital und Print
Ausbildungsinhalte sind unter anderem:

■ Alle Schritte von der Planung über die Gestaltung bis zur
Produktion des fertigen Produkts – ob Print oder Online

■ Gestaltung von Anzeigen und Broschüren in Print sowie von
Grafiken für die Online-Verwendung

■ Die Programme der Adobe Creative Cloud wie z. B. InDesign,
Photoshop oder Illustrator werden dein täglicher Begleiter

■ Durch deine Ideen und deine Kreativität beteiligst du dich
maßgeblich an der Realisierung vonWerbemitteln für
NussbaumMedien und seine Kunden

Das bringst dumit:

■ Realschulabschluss bzw. Abitur mit guten Deutsch- und
Mathematikkenntnissen

■ Interesse an Kommunikation in Print- und Online-Medien

■ Freude an Teamarbeit

■ Kreativität, Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, Belastbarkeit und
Organisationsfähigkeit

■ Fähigkeit, Ideen verständlich präsentieren können

■ Gutes Beherrschen der deutschen Sprache

Das bieten wir dir:

■ Moderne Arbeitsplätze und übertarifliche Bezahlung

■ Exkursionen und Bildungsreisen

■ Regelmäßige Feedbackgesprächemit deinen Ausbildern
sowie flache Hierarchien

■ Angenehme Arbeitszeitenmit der Möglichkeit der flexiblen
Gestaltung

Wir
suchen
dich.

Noch nie war es so spannend wie heute: Auszubildende haben die
Chance, unseren Veränderungsprozess vom Verlag zum Multime-
diahaus hautnah mitzuerleben. Nussbaum Medien arbeitet intensiv
an der Zukunft der lokalen Kommunikation. Unsere Print-Produkte
werden durch unsere neuen Geschäftsmodelle, unter anderem im
Bereich E-Commerce, ergänzt. Begleite auch du uns in die Zukunft
der lokalen Kommunikation.

Wir
suchen
dich.

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir ab sofort oder später für
unsere 4 Wohngruppen für Menschen mit Behinderung eine

Nachtwache (m/w/d)
mit einem Stellenumfang von 75%.

Ihr Einsatzort ist unsere Einrichtung in Oberhausen-Rheinhausen.
Sie führen regelmäßige Kontrollgänge durch die Gruppen und bei
Bedarf auch in den Zimmern der Bewohner*innen durch. Sie über-
nehmen pflegerische Aufgaben soweit notwendig. Sie sind An-
sprechpartner für 30 Bewohner und maximal zwei Kurzzeitgäste in
der Nacht. Zur Verstärkung stehen Ihnen zwei zusätzliche Nachtbe-
reitschaften zur Verfügung.

Sie haben eine abgeschlossene pflegerische oder pädagogische
Ausbildung, sind zuverlässig und freundlich und haben keine Scheu
im Umgang mit Menschen mit Behinderung? Dann sind Sie bei uns
genau richtig.

Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an:
Heilpädagogischer Wohn- und Beschäftigungsverbund gGmbH
Frau Daniela Kania – Verwaltung Personal
Am Kronenberg 6
68794 Oberhausen-Rheinhausen
bewerbung@hwbv.de

Wir suchen für unsere
Facharztpraxis für Allgemeinmedizin eine

Medizinische Fachangestellte (m/w/d)
in Vollzeit.

Wir wünschen uns Kenntnisse in Terminorganisation, Labor, Impfma-
nagement, Abrechnung von EBM und GOÄ. Sie sind aufgeschlossen,
zugewandt und ein Team-Player. Sie strahlen Souveränität aus und

haben Spaß am Umgang mit Menschen.

Dann passen Sie hervorragend in unser Team!
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung

Praxis A. Strathmann und C. Haas
Facharztpraxis für Allgemeinmedizin, Kinder- und Jugendmedizin

Goethestraße 1 · 68775 Ketsch · Tel. 06202- 64164

Foto: Thinkstock/4774344sean
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GASTRONOMIE

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Für Neukunden bieten wir eine Probewoche zum halben Preis an.
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)

www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Lecker. Vielfältig.

ab

€ 6,45

Mo. Erbseneintopf grün mit Rindwurst und Brötchen
Di. Milchschnitzel mit Tomaten-Kräutersoße, dazu Kartoffelpüree und Gurkensalat
Mi. Bratwurst (Schwein) in Soße mit Blumenkohlgemüse und Kartoffelpüree
Do. Cannelloni (Rind) in Tomatensoße mit Reibekäse, dazu Mischsalat
Fr. Gekochte Eier mit Senfsoße, dazu Spinat und Salzkartoffeln
Sa. Frikadelle (Geflügel) in Rahmsoße, dazu Kohlrabigemüse und Kräuterpüree
So. Hähnchengeschnetzeltes mit Paprikagemüse und Spätzle

Essen auf Rädern – Qualität von Ehrenfried
Komplett-Menü inkl. Salat nur 7.10 €

Frisch gekocht und heiß geliefert! – auch für Vegetarier –
Probierpreis für Neukunden: 3 Menüs zu je 5 €

Kostenlose Bestellhotline 0800-3473637
weitere Angebote: www.ehrenfried.de

gültig vom 28.09.bis 04.10.2020

Einweghandschuhe
100 Stk. 10,00 €
1000 Stk. 95,70 €

EMS Handel Brühl

OP-Gesichtsmasken
50er Paket nur 25 €
1000er Paket für 400 €

Bei größeren Mengen bitte Preis anfragen.
Sie bestellen – wir liefern direkt zu Ihnen nach Hause.
(Brühl, Ketsch, Schwetzingen, Oftersheim & Plankstadt)

Bestellhotline Mo. - Fr. von 10:00 bis 18:00 Uhr
Telefon: 0152 - 08215286 · E-Mail: em-s@gmx.net ·Web: emshandel.deTel. 06202 93300  E-Mail: info@schlossrestaurant-schwetzingen.de

Haben Sie Lust auf einen Brunch
im Schlossrestaurant ?
Wir starten wieder und zwar am :

18.10 / 1.11. / 15.11. jeweils um 11 Uhr
An den Adventssonntagen : 29.11./ 6.12. / 13.12 / 20.12. ebenfalls

Und auch an beidenWeihnachtsfeiertagen

Wir freuen uns auf Ihre Reservierungen

…übrigens, ab dem 13. November
gibt es an den Wochenenden
wieder köstliche Gans…

Unser Mittagstisch
vom 28.09. - 02.10.2020

MONTAG
Tagliolini Scampi
dünne Bandnudeln mit in Weißwein geschwenkten Scampi,
Cherrytomaten und Zucchini 10,90 €

MITTWOCH
Balkan-Paprika
mit Hackfleisch gefüllte Paprika an Tomatensoße
mit Kartoffelstampf 10,90 €

DONNERSTAG
FleischspießMetaxa
Mix-Spieß an einer feinen Metaxasoße mit Kroketten 10,90 €

FREITAG
Seeteufelmediterran
Seeteufelfilet in einer feinen Weißweinsauce mit frischen Kräutern,
dazu Tagliolini 10,90 €

ALLE GERICHTE SERVIERENWIRMIT EINEM BEILAGENSALAT
UND NACHTISCH

Restaurant Dalmacija „ Da Flavio & Daniele“
Gartenstraße 37, 68782 Brühl, Tel. 06202 71117,
Mobil 0152 54104130, info@dalmacija-bruehl.de

Öffnungs- und Lieferzeiten:
Mo. - So. 11.30 - 14.00 Uhr und
17.00 - 21.00 Uhr, Di. Ruhetag

GESCHÄFTSANZEIGEN

Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

Betreten Personen einen 
Raum, nehmen sie laut Psy-
chologen wie Ekkehart 
Frieling als allererstes die 
 Fläche wahr, auf der sie sich 
bewegen. Erst dann richtet 
sich der Blick auf Wände, 
 Decken und Mobiliar. Somit 
ist der Boden die Visitenkarte 
eines jeden Raums. Wer sich 
neu einrichtet oder die Woh-
nung modernisiert, hat dabei 
die Qual der Wahl: Teppich, 
Laminat, Parkett oder ein 
Designboden? Je nach Raum 
unterscheiden sich die Anfor-
derungen an den Bodenbelag 
wie schickes Aussehen, hohe 
Belastbarkeit, einfache P� ege 
und Komfort. Wichtig ist aber, 
was einem selbst gefällt. Wäh-
len Bauherren und Renovierer 
die richtige Ausführung, lässt 
sich Parkett etwa auch im Bad 
problemlos einsetzen. 
Ein wichtiger Tipp: Boden-
beläge sollten voll� ächig mit 
dem Untergrund verbunden 
werden, damit sie trotz Belas-
tung jahrelang schön bleiben. 

Außerdem erhöht sich so der 
Wohnkomfort und selbst un-
terschiedlichste Böden lassen 
sich makellos durch mehrere 
Räume hinweg verlegen.

Professionelle Vorbereitung 
des Untergrundes
Beim Einbau eines Boden-
belages, unabhängig ob lose 
oder geklebt, ist die wichtigste 
Maßnahme immer die profes-
sionelle Vorbereitung des Un-
tergrundes. Dafür  sollte man 
stets den Fachmann beauf-
tragen. Dabei werden moder-
ne Werksto� e verwendet, die 
keine Lösemittel enthalten 
und sehr emissionsarm sind. 
So bleibt die Raumlu�  ange-
nehm und unbelastet. Man 
erkennt solche Produkte an 
zerti� zierten Prüfzeichen wie 
etwa EMICODE EC1 oder 
dem Blauen Engel. Im Ergeb-
nis entsteht ein schöner und 
qualitätsvoller Boden, über 
den sich die ganze Familie 
über Jahre hinweg freuen 
kann. (bau-pr.de/red)

Bodenbelag - Visitenkarte des Raums

Foto: Hispanolistic/ E+/GettyImages

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2598

Stressige Geräuschkulissen 
wie Verkehr oder Baustellen 
in der Nachbarscha�  las-
sen das Wohlfühlgefühl zu 
 Hause  sinken – dabei ist Ruhe 
 wichtig für unsere Gesund-
heit. Wer sich einen stilleren 
Rückzugsort wünscht, kann 
mit einer optimalen Gebäu-
dedämmung viel erreichen. 
Ausschlaggebend für guten 
Schallschutz sind  Bausto� e, 
die Lärm „aussperren“: Holz-
faser-Dämmsto� e etwa halten 
den Schall e� ektiv ab. Und 
fördern so unter anderem 
Wohlbe� nden und ungestör-
ten, erholsamen Schlaf – für 
mehr Lebensqualität in den 
eigenen vier Wänden.

Ökologischer Dämmsto� 
Gegen den Außenlärm 
 bewähren sich am Dach 
Zwischensparren-Dämm-
matten kombiniert mit  einer 
schützenden Holzfaser-
Unterdeckplatte. Auch an 
den Außenwänden kann 
der ökologische Dämmsto�  
den Schallschutz verbessern. 

 Holzfaser- Lösungen wie Tritt-
schall- oder Innenwand-Däm-
mung tragen ebenfalls dazu 
bei, dass sich die Geräuschku-
lisse im Gebäude reduziert. 

Wirksamer Kälte- und 
Hitzeschutz
Neben einer ruhigen Wohn-
umgebung sorgt die Däm-
mung aus nachwachsenden 
Rohsto� en für wirksamen 
Kälte- und Hitzeschutz. Im 
Winter spart sie Heizenergie 
und speichert zudem dau-
erha�  CO2. Damit trägt sie 
mehrfach zum Klimaschutz 
bei und ermöglicht Förder-
mittel im Rahmen des energe-
tischen Sanierens. Der Klima-
schutze� ekt lässt sich sogar 
messen: Die Menge an Holz-
faser-Dämmsto� en, mit der 
eine typische Gebäudehülle in 
Deutschland gedämmt wird, 
speichert dauerha�  mehr als 
9 Tonnen CO2. Das entspricht 
etwa der Emission, die ein 
durchschnittlicher Autofahrer 
in 9 Jahren verursacht. (spp-o/
Steico/red)

Nachhaltig zur Ruhe kommen



ALTBAUSANIERUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/seite-75
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Mit vier Schichtengegendie Feuchtigkeit
Wenn eine Gebäudeabdichtung von außen nicht möglich ist

Feuchtigkeit am und im Haus – ein
Dauerthema nicht nur bei alten
Bauten, sondern auch bei Häusern
neueren Datums. Und keineswegs
ist der Grund immer ein Wasser-
rohrbruch oder Hochwasser. Häu-
fig dringt die Feuchtigkeit über
fehlerhaft abgedichtete Bauteile
ein. Oft wird Feuchtigkeit erst
bemerkt, wenn bereits typische
Schäden wie abplatzender Putz,
Salzausblühungen, Schimmelbefall
oder modriger Geruch auftreten.
Doch was tun, wenn die schadhaf-
tenWandbereiche von außen nicht
zugänglich sind, weil etwa seitlich
eine Garage daran angrenzt oder
das Gebäude nur zumTeil unterkel-
lert ist? Hier kann ein Innenabdich-
tungssystem für Abhilfe sorgen.
„Bewährt haben sich Schichtsyste-
me, bei denen auf die Wände ein
spezieller Dichtputz, zwei Lagen
kunststoffvergütete Dichtungs-

schlämme und eine Schutzschicht
aufgebracht werden“, berichtet
Jürgen Münch, Holz- und Bauten-
schutz-Fachmann. „Die verschie-
denen Schichten sind wasserdicht
und sorgen dauerhaft für trockene
Wandinnenflächen“.

Innendämmung bedeutet Um-
weltschutz und Kostenersparnis

Umweltschutz und Heizkosten-
reduktion sind in aller Munde.
Manchein Eigentümermöchte sein
Haus nicht nur abdichten, sondern
auch auf einen Schlag energetisch
sanieren. Bei hochwertig genutz-
ten Kellerräumen ist das Aufbrin-
gen von Calciumsilikatplatten auf
das Innenabdichtungssystem hier-
für besonders gut geeignet. Diese
reduzieren die Energiekosten und
sorgen durch ihre feuchtigkeitsre-
gulierenden Eigenschaften für ein
angenehmes Raumklima.

ISOTEC-Innenabdichtungssystem

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

DACHDECKERBETRIEB

Ketscher Str. 34 · 68782 Brühl
Tel.: 0 62 02 / 57 63 44 · Mobil: 01 60 / 94 40 23 95

Bedachungen aller Art
Klempnerarbeiten
Einbau von Dachflächenfenster
Eigener Gerüstbau

Fassadenverkleidung
Dachisolierung
Dachbegrünung
Schieferarbeiten

Matthias Böckmann
..

vormals Dachdeckermeister
Otto Rempp

Wiederverwerten und Upcy-
cling – das sind zwei Worte 
unserer Zeit. Man will mög-
lichst wenige Ressourcen ver-
schwenden und deshalb lieber 
das Vorhandene „aufpeppen“. 
In der Schwimmbadbranche 
spiegelt sich dieser Trend in 
zahlreichen Poolsanierungen 
wider. Transparenz, Puris-
mus, schlichte Eleganz – so 
kann man moderne Poolan-
lagen beschreiben. Wer noch 
ein „altes Hündchen“ im 
Keller oder im Garten hat, 
muss nicht ans „Zuschütten“ 
denken. Denn professionelle 
Schwimmbadbaufachunter-
nehmer können den Pool mit 
einer durchdachten Sanierung 
in die Neuzeit heben. 

Energiee�  zienz durch Wär-
mepumpe
Dabei spielt vor allem die 

Energiee�  zienz eine große 
Rolle. So kann beispielsweise 
eine Wärmepumpe zum Ein-
satz kommen, die bei einem 
Verbrauch von 1 kWh Strom 
je nach Außentemperatur bis 
zu 4 bis 5 kWh Wärme liefert. 
Auch eine Schwimmbadab-
deckung, die den Energiebe-
darf des Pools um bis zu 80 %
senkt, gehört dazu. Auch die 
Poolnutzung ist bequemer ge-
worden. Schwalldusche, Spru-
delliege und Massage düsen 
sind gängiges Wohlfühlzube-
hör. Und Unterwasserschein-
werfer sind mittlerweile üb-
liche Accessoires für „den 
schönen Schein“. Insgesamt 
kann man den Pool nun auch 
mehr als Designobjekt gestal-
ten. Denn selbst zweckmäßige
Einbauteile präsentieren sich 
als ra�  nierte Hingucker. 
(spp-o)

Clevere Poolsanierung

In den Zeiten von „Wir 
 bleiben zuhause“ ist  vielen 
Menschen neu bewusst 
 geworden, wie wichtig ihnen 
das eigene Heim ist. Wird es in 
Top-Form  gehalten,  können 
sie sich  darin wohlfühlen 
und es optimal nutzen. Selbst 
 Keller bieten dafür ungeahn-
tes  Potential: Als  Hobby- oder 
sogar als Wohnraum genutzt, 
steigern diese Räume die 
Wohnqualität, fördern das 
Miteinander oder  machen 
sogar eine Vermietung als 
Apartment möglich. Nur 
 trocken muss der Keller sein. 
Eine Außenabdichtung ist der 
Königsweg zu diesem Ziel.
Außenabdichtung macht 
wohnliche Nutzung möglich
„Eine nicht vorhandene oder 

unzureichende Außenabdich-
tung der Kellerwände ist eine 
weitverbreitete  Schwachstelle 
vor allem älterer Häuser“, 
weiß Sanierungsspezialis-
ten Dipl.-Ingenieur � omas 
 Molitor. „Durch diese ‚Achil-
lesferse‘ dringt ungehindert 
Feuchtigkeit aus dem seitlich 
angrenzenden 
Erdreich in das 
 Kellermauerwerk ein. Erst 
nach einer Außenabdichtung, 
und falls diese beispielsweise 
wegen angrenzender Bebau-
ung nicht möglich sein  sollte, 
nach einer Innenabdichtung, 
werden die Keller räume 
 wieder zu trockenen und 
vollnutzbaren Lager,- Hobby- 
oder sogar Wohnräumen.“ 
(ots ISOTEC GmbH/red)

Warme Jahreszeit zur Kellersanierung nutzen

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2601
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2Karten fürdieHockenheimring
Insider-Tour zumPreis von 1

Hockenheim-Ring
GmbH
AmMotodrom
68766 Hockenheim
Tel. 06205 9500
hockenheimring.de

Ein 90-minütiger Rundgang
hinterdenKulissenderTraditionsstrecke zeigt,wiedie
hochmoderneMultifunktionsarena im Detail funktio-
niert und erlaubt Einblicke ins Herz der Anlage.

Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Pro
Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Keine
Barauszahlung möglich. Aktuelle Terminsonderführungen und andere Durchfüh-
rungshinweise siehe www.hockenheimring.de oder rufen Sie uns an.

2 für 1

Eventausstattung
Richter

Mannheimer Landstr. 2
68782 Brühl
Tel. 0152/5161137

HÜPFBURGENLAND FANTASIA
Beim Hüpfburgenland Fantasia handelt es sich um
einen mobilen Freizeitpark, bestehend aus vielen au-
ßergewöhnlichen Hüpfburgen und Riesen-Rutschen.

*im Wert von 9 €. In Begleitung eines zahlenden Kindes.
Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Keine Barauszahlung möglich. Gültig bis 25.10.2020

Gratis Eintritt für einen
Erwachsenen*

Friedrichsbau
Varieté gGmbH

Siemensstr. 15
70469 Stuttgart
Tel. 0711 225 70 70

Theater, Artistik und Comedy
Im Friedrichsbau Varieté erleben Sie verrückte Comedy,
atemberaubende Zauberei oder glamouröse Revuen in
glanzvollem Ambiente und auf Wunsch mit kulinarischen
Köstlichkeiten.

„UTOPIA“ | „WHITE“ im Friedrichsbau Varieté, gültig für alle Spieltage
ausgenommen Sonderveranstaltungen, dem blauen Mittwoch und
Spieltage zwischen dem 25.12.2020 und 06.01.2021; Kartenbestellung
telefonisch, Stichwort: NussbaumVarieté Gültig bis 28.02.2021

10 % Rabatt auf ausgewählte
Veranstaltungen

Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Verlosungen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG · Merklinger Str. 20 ∙ 71263Weil der Stadt · www.nussbaum-medien.de

Jetzt teilnehmen perMail an club@nussbaum-medien.de
oder in gut leserlicher Handschrift per Post.

Nussbaum Club-Mitglieder

Gewinnspiel:
Ravensburger Spieleland
Lösungswort:»Ravensburger Spieleland«
Das Ravensburger Spieleland begeistert die ganze Familie! Im
Freizeitpark amBodensee genießt ihrmit eurer Familie unvergess-
liche gemeinsameMomente.
Teilnahmeschluss: Sonntag, 04.10.2020

Jetzt
1 x 4 Tickets*

gewinnen!
* 2 Erwachsene,

2 Kinder

Abenteuer, Spiel und Action 
mit Käpt’n Blaubär, Maus & 
Co.

Im Ravensburger Spieleland 
am Bodensee genießen Sie 
mit ihrer Familie unvergess-
liche gemeinsame Momente. 
Erlebt kribbeligen Fahrspaß 
mit der neuen Kakerlakak-

Riesen-Schaukel, dreht eine 
Runde auf Schwein, Gans und 
Co. beim Tierkarussell und 
machen ihren ersten eigenen 
Führerschein – in Deutsch-
lands familienfreundlichstem 
� emenpark warten auf Sie 
über 70 Attraktionen in acht 
� emenwelten!

Begeisterung für die ganze Familie!

Langeweile am Wochenende?

Nicht mit uns! Als Nussbaum Club-Mitglied pro� tieren Sie von zahl-
reichen Vorteilen für Veranstaltungen in ganz Baden-Württemberg 
-  auf den monatlichen Eventseiten ist für jeden etwas dabei.

Der Eventplaner 
für Veranstaltungs-Highlights 
in Ihrer Nähe!
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Erleben Sie, wie sich die Zukunft anfühlt – Der BMW iX3
läutet eine neue Ära lokal emissionsfreier Fahrfreude
ein. Entdecken Sie das erste vollelektrische BMW Sports
Activity Vehicle und erleben Sie die Vereinigung höchster
Fahrdynamik sowie der Premium-Qualität des BMW X3
mit der weiter verbesserten Performance und Effizienz der
BMW eDrive Technologie der fünften Generation.Mit einer
Reichweite nach NEFZ von 510-520 km (WLTP: 450-459
km) und einem Stromverbrauch von 17,8-17,5 kWh/100 km
setzt der BMW iX3 neue Maßstäbe, und dank intelligenter
BMW Charging Produkte und maßgeschneiderten Services
erfolgt auch das Laden einfacher, schneller und effizienter
denn je. Der BMW iX3 verbindet schon heute die Gegen-
wart mit der Zukunft.
Die Markteinführung des neuen BMW iX3 wird im Januar
2021 sein.

Kraftstoffverbrauch kombiniert im gesetzlichen Testzyklus
NEFZ : 0,0 l/100 km; Stromverbrauch kombiniert:
17,8 – 17,5 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km;
Kraftstoffverbrauch kombiniert im gesetzlichen Testzyklus
WLTP: 0,0 l/100 km; Stromverbrauch kombiniert: 19,5 – 18,5
kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km

69190 Walldorf I Josef-Reiert-Str. 20 I Tel. 06227 609-0
74889 Sinsheim I Neulandstr. 26 I Tel. 07261 9251-0
68766 Hockenheim I Mannheimer Str. 2 I Tel. 06205 9788-0
74821 Mosbach I Hohlweg 22 I Tel. 06261 9750-0
69123 Heidelberg I In der Gabel 12 I Tel. 06221 7366-0

www.bmw-krauth.de
Unsere weiteren Marken: BMW, BMW M, MINI
Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram

THE iX3

DER ERSTE VOLLELEKTRISCHE BMW iX3.

Zunehmende Auslieferungen von E-Autos und steigendes Kauf-
interesse der Autofahrer an Elektrofahrzeugen sorgen trotz der 
wirtscha� lichen Auswirkungen von COVID-19 für eine positive 
Entwicklung am deutschen E-Mobilitäts-Markt: So stieg die Zahl 
neuzugelassener Elektrofahrzeuge im April, Mai und Juni 2020 in 
Deutschland um 26 % gegenüber dem Vorjahresquartal.

Der Anteil elektri� zierter Fahr-
zeuge an der Gesamtzahl der 
Neuzulassungen erreichte hier-
zulande im kompletten ersten 
Halbjahr 2020 einen neuen Re-
kord. Besonders ins Gewicht 
� elen dabei die Plug-In-Hybride 
mit einem massiven Zuwachs 
von 257 % im Vergleich zum 
Vorjahresquartal – reine Elekt-
rofahrzeuge legten immerhin um 
23 % zu. Auch das E-Bike boomt. 
2019 wurden erstmals über eine 
Million der elektrisch unterstütz-
ten Fahrräder in Deutschland 
verkau� .

Nachfrage steigt

„Die Entwicklung der E-Mobili-
tät beweist in der Krise, dass der 
Weg in Richtung eines strategisch 
wichtigen Marktsegments nicht 
nur weiterverfolgt, sondern so-
gar beschleunigt wird. Setzt sich 
der Absatzerfolg elektri� zierter 
Fahrzeuge fort, so erreichen die 
europäischen Automobilherstel-
ler voraussichtlich in diesem Jahr 
die neuen CO2-Grenzwerte der 
EU“, fasst Automotive-Experte 
Felix Kuhnert zusammen. „Ak-
tuell tri�   die starke Nachfrage 
der Verbraucher auf ein noch be-
grenztes Angebot bzw. lange Lie-
ferzeiten, weshalb die E� ekte der 
staatlichen Fördermaßnahmen 

in Deutschland erst im kommen-
den Jahr deutlicher zu spüren 
sein werden.“

Batterien werden besser

„Führten Elektroautos zunächst 
ein Schattendasein in der euro-
päischen Zulassungsstatistik, so 
erweisen sie sich in Zeiten der 
Corona-Krise mit einem Markt-
anteil von 18,9 % im ersten Halb-
jahr 2020 als Insel der Stabilität 
bzw. des Wachstums in einem 
ansonsten rückläu� gen Absatz-
markt der Automobilindustrie“, 
kommentiert Christoph Stürmer, 
Leiter der Studie. Ho� nung für 
die weitere Verbreitung von Elek-
trofahrzeugen bietet aus Exper-
tensicht außerdem die technische 
Weiterentwicklung der Batterien: 
„Die aktuell angekündigten Pläne 
aus den USA und China, lang-
lebigere und günstigere Akkus 
mit kommenden E-Modellen auf 
den Markt zu bringen, könnte die 
Total Cost of Ownership (TCO) 
nachhaltig verringern und den 
Einsatz von Elektrofahrzeugen 
auch in anderen Fahrzeugseg-
menten wie Nutzkra� wagen 
(NKW) in vielen Anwendungs-
fällen noch wirtscha� licher at-
traktiver machen“, schließt Ex-
perte Jörn Neuhausen.
(ots/Strategy&/pd-f/red)

Motor für den Aufschwung

Foto: nrqemi/iStock/Getty Images Plus

E-MOBILITÄT
DER ZUKUNFT

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-103
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Um in der Grundschule nachhaltig etwas üben zu können, sollten 
Lerninhalte verstanden worden sein. Daher ist in Mathe und Deutsch 
die Aneignungsphase im Lernprozess so wichtig. Hier unterstützt 
eine neue App, die das Lernen in beiden Fächern erleichtert und zu-
dem e� ektiv und � exibel ist. Die von einem Schulbuch-Verlag ent-
wickelte App unterstützt die Kinder mit zusätzlichen multimedialen 
Inhalten zum Buch und kann auch außerhalb des Unterrichts genutzt 
werden. Dabei werden die Kinder darin motiviert, Lerninhalte selbst-
ständig und nach eigenem Tempo zu erarbeiten. Die Tablet-Kamera 
wird einfach auf eine Doppelseite der Fibel oder des Mathebuchs ge-
halten und prompt � nden sich in der App passgenaue multimediale 
Inhalte: Erklärvideos, kurze Sach� lme, Hörtexte, Animationen, Lieder 
und vieles mehr. Die Anwendung ist kostenfrei nutzbar. Viele Famili-
en sind zu Hause nahezu vollständig mit digitalen Geräten wie Tab-
lets und Smartphones ausgestattet. Für sie ist es ein willkommenes 
Plus, dass bei Grundschulbüchern künftig verstärkt auf die „Augmen-
ted-Reality-Technologie“ mit integrierten Codes gesetzt wird, um die 
Lehrwerke im Primarbereich auf Wunsch lebendig werden zu lassen. 
(txn/Cornelsen/red)

Weitere Artikel zum Thema Nachhilfe auch
auf www.lokalmatador.de/webcode/seite-77

Lebendige Schulbücher

Foto: iStock/Thinkstock/Kerkez

Viele Eltern denken, dass ein Kind ab einem bestimmten Alter wis-
sen sollte, wie es Lernsto�  aufarbeiten muss und was es zu tun hat, 
um sich Dinge gut merken und bei der Klassenarbeit abrufen zu 
können. Doch jedes Kind lernt anders und häu� g variiert die Lern-
fähigkeit sogar von Fach zu Fach. Gute Nachhilfe stärkt das Selbst-
bewusstsein und geht individuell auf das Kind und seine Fähigkei-
ten ein – egal, in welchem Alter oder in welchem Fach.

Lücken, die während des Home 
Schooling entstanden sind und 
vielen Schülern im neuen Schul-
jahr zu scha� en machen, sollten 
jetzt aufgeholt werden. Verpass-
ter oder nicht in ausreichendem 
Maße verstandener Schulsto�  
kann in der Nachhilfe behandelt 
werden, damit das neue Schul-
jahr entspannt gestartet werden 
kann. Sowohl Nachhilfelehrer 
als auch Kinder wissen mitt-
lerweile, welche Hygiene- und 
Abstandsmaßnahmen beachtet 
werden müssen. Insofern steht 
dem Einzelunterricht zu Hau-
se, aber auch der Nachhilfe in 
Gruppen nichts mehr im Wege.

Intensive 1:1 Betreuung

Einzelunterricht ist nach wie vor 
eine sehr e� ektive Nachhilfeme-
thode, denn der Nachhilfeleh-
rer oder die Nachhilfelehrerin 
kann voll und ganz auf das Kind 
eingehen. Die Nachhilfestunde 
wird intensiv genutzt – wobei 
es sich nicht um eine volle Stun-
de handeln muss, es haben sich 
auch 45-minütige Einheiten be-
währt. Dies variiert von Kind zu 
Kind. Kurze Nachhilfe-Einhei-
ten sind eher für jüngere Kin-
der zu empfehlen, während sich 
ältere Schüler schon länger kon-

zentrieren können. Außerdem 
kommt es auf das Fach und die 
Menge des Lernsto� s an. In der 
Nachhilfe erhält das Kind eine 
seinem Tempo entsprechende 
Förderung. Wo ein Kind sich 
bereits langweilt, muss ein ande-
res einen Sachverhalt vielleicht 
noch einmal in anderen Worten 
erklärt bekommen. Durch die 
intensive 1:1-Betreuung wird 
es gerade für etwas langsamere 
Kinder einfacher, sich zu ent-
spannen und entsprechende 
Fragen zu stellen, ohne dass ih-
nen peinlich sein muss, etwas 
nicht zu verstehen. Ist das Ver-
ständnis dann da, stärkt dies das 
Selbstbewusstsein des Kindes. 
Eine gute Beziehung zum Nach-
hilfelehrer ist daher essenziell, 
denn psychologische Faktoren 
sollten nicht außer Acht gelassen 
werden. So trägt die Nachhilfe 
auch zur Persönlichkeitsbildung 
bei. Wer Hindernisse überwin-
det und Erfolgserlebnisse hat, 
fühlt sich besser und das wirkt 
sich letztlich aufs soziale Leben 
aus. Nachhilfe kann einem Kind 
nicht nur helfen, bessere Noten 
zu bekommen, sondern sich ins-
gesamt kompetenter und selbst-
bewusster zu fühlen. Individuel-
le Nachhilfe ist eine Investition, 
die sich lohnt. (ao)

Nachhilfe lohnt sich mehrfach

Foto: golero/E+/Getty Images

NACHHILFE
IN DER REGION

Dieses undweitereThemen auch aufwww.lokalmatador.de/webcode/seite-77
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Einzelnachhilfe
zu Hause

alle Fächer
alle Klassen
alle Jahrgangsstufen
www.abacus-nachhilfe.de

alle Fächer 
alle Klassen 

IN

FRATEST BundesweiteElternbefragungOk
t.´

18 GUT
(1,8)

06202-1262533
06222-772393
07261-8628981

Unterricht im
gesamten Rhein
Neckar-Kreis

ANZEIGE

NachhilfeschuleDr. Sussieck
schließtWissenslücken
Wann Nachhilfe sinnvoll ist

Schwetzingen, 23.09.2020: Jeder
Schüler, der von sich aus Nach-
hilfe möchte, ist in der Nachhilfe
gut aufgehoben. Der Prozentsatz
der Schüler, die uns eigenständig
aufsuchen, stieg in den letzten
zehn Jahren erheblich.

Die intrinsische Motivation, der
eigene Wille besser zu werden,
unabhängig von Wissens- und
Leistungsstand, ist eine Grund-
voraussetzung, um effektiv und
gezielt Nachhilfe zu nehmen.
Interesse und Wille sind die
besten Lehrherren, bestätigt
Mario Tessitore, Schulleiter der
Nachhilfeschule Dr. Sussieck in
Schwetzingen. Die Gründe für
das Verlangen nach Nachhilfe
sind vielfältig. Die einen Schü-
ler wollen einfach das Schuljahr
überstehen und sind sich der
Konsequenzen des Sitzenblei-
bens bewusst. Anderemöchten
den Schulstoff verstehen, da
Wissenslücken in der Krisen-
zeit größer geworden sind und
den Schülern selbst auffallen.
Ein Dritter möchte sehr gut
werden, damit sie oder er sich
selbst die besten Voraussetzun-
gen für Ausbildung, Studium
und Beruf verschafft. Nachhilfe

stellt damit die Weichen für die
berufliche Zukunft.

„Nicht selten kommen Schüler
freiwillig zu uns in die Nach-
hilfe, die in der öffentlichen
Schule `überleben´ wollen“,
sagt Tessitore. Diese Schüler
kommen zunächst mit einer
geringen Motivation, weil Nie-
derlagen und schlechte Noten
die Lust auf Schule vermiesen.
Sehen und spüren diese Schü-
ler jedoch erste Erfolge und
Verbesserungen nicht nur im
Notenstand, beginnt Lernen
mit Freude: „Mein Lernen lohnt
sich!“ Motivation und Disziplin
steigen spürbar an. Der Schü-
ler fehlt keine einzige Stunde,
sieht die Nachhilfe selbst als
Coaching und schraubt eigene
Ansprüche hoch, von denen er
anfangs weit entfernt war.

Einen unverbindlichen Bera-
tungstermin können interes-
sierte Eltern und Schüler ein-
fach telefonisch vereinbaren:
06202 / 12260.

BesuchenSiedieSchuleauchauf
derWebseite: www.sussieck.de;
Anfragen einfach per E-Mail an:
service@sussieck.de.

Grenzhöfer Straße 3 * 68723 Schwetzingen

www.sussieck.de
06202 / 12260

VonAnfangan richtigmitkommen
undWissenslücken sofort schließen.

NACHHILFE - GANZ SCHÖN SCHLAU!

Was hat es zu bedeuten, wenn das eigene Kind deutlich hinter sei-
nen Mitschülern und Mitschülerinnen sowie auch den eigenen Er-
wartungen herhinkt? Wie können Eltern reagieren? Wenn Lernstö-
rungen wie Legasthenie oder Dyskalkulie den Kindern die Freude 
am Lernen nehmen und zu großem Frust führen, dann können 
eine gute Diagnostik und Therapie sowie ergänzende Hilfsangebo-
te den Schulalltag wieder erträglich machen.

Ungefähr 3‑7 % aller deutschen 
Schulkinder lernen schwieriger 
Lesen und Schreiben, was gekop‑
pelt oder getrennt voneinander 
auftreten kann. Jungen sind drei- 
bis viermal häufiger betroffen als 
Mädchen. Bei einer Rechenstö‑
rung haben die Kinder Probleme, 
Zahlen zu verstehen, und gehörte 
Zahlen in geschriebene Ziffern 
umzuwandeln. Auch fehlt ihnen 
das Verständnis für die Begrif‑
fe „mehr“ oder „weniger“. Das 
Problem tritt schon bei kleinen 
Zahlen und einfachen Aufgaben 
auf. Etwa 3‑6 % der Grundschul‑
kinder sind von einer Rechenstö‑
rung betroffen, Mädchen glei‑
chermaßen wie Jungen.

Erkennen und therapieren

Wird die jeweilige Störung früh‑
zeitig erkannt und durch Stüt‑
zung im persönlichen Umfeld 
sowie eine gezielte Therapie be‑
handelt, haben die Kinder gute 
Chancen, erfolgreich damit um‑
zugehen. Mit der entsprechenden 
Begleitung gehen die Störungen 
beim Heranwachsen oftmals zu‑
rück. Werden die Probleme je‑
doch nicht angegangen, können 
die Folgen für die psychische und 
auch körperliche Gesundheit des 
Kindes fatal sein. Diverse Tests 

helfen dabei, Lernstörungen zu 
erkennen. Dann wird das Kind 
gezielt beim Lesen, Schreiben 
und/oder Rechnen gefördert. 
Auch das gesamte Umfeld muss 
sensibilisiert und aufgeklärt wer‑
den, um dem Kind den Druck 
zu nehmen, wobei Lehrer und 
Erziehende mit einbezogen wer‑
den. Es gibt speziell ausgebildete 
sogenannte Legasthenie-Thera‑
peuten, die in einem langen Pro‑
zess die Fertigkeiten zum Lesen 
und Schreiben Schritt für Schritt 
vermitteln und konsequent üben. 
Dies geschieht oft über Jahre be‑
gleitend zur Regelschule. Dabei 
können „Nachteilsausgleiche“ 
beantragt werden, so dass die 
Schulnoten von der Störung nicht 
grundsätzlich verschlechtert wer‑
den. Bei einer Rechenstörung 
kann auch die Notengebung in 
Mathematik ausgesetzt werden. 
Dazu gehören auch Zeitvortei‑
le oder zusätzliche Hilfsmittel. 
Falls eine zusätzliche psycho‑
therapeutische Begleitung als 
notwendig erachtet wird, sollte 
diese möglichst rasch aufge‑
nommen werden. Notwendig 
ist neben der Begleitung und 
Stützung der Eltern auch, dass 
das Kind Ausgleich und Selbst‑
bewusstsein findet. (ots/pro psy‑
chotherapie e. V./red)

Foto: KatarzynaBialasiewicz/iStock/Getty Images Plus

Keine Panik bei Lernstörungen



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/seite-113
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Mario Bauer
R E C H T S A N WA LT

Heidelberger Straße  |  Brühl
Fon   | Fax  

Schwerpunkte und weitere Informationen: www.kanzlei-bauer-bruehl.de

Familienrecht
Scheidung, Unterhalt, Sorgerecht, Ehevertrag

Erbrecht
Testament, Pflichtteil, Vorsorgeregelung

Mietrecht
Mietvertrag, Kündigung, Räumung

Schönauer Str. 33 • 68723 Plankstadt
06202 5777290 • www.boos-elfner.de

JUTTA BOOS
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

VERENA ELFNER
Rechtsanwältin | Fachan-
wältin für Familienrecht

Foto: ER09/iStock/Thinkstock

Aktuell herrscht in Deutsch-
land ein Haustier-Boom: Das 
Interesse an Hund, Katze und 
Co ist während der Corona-
Pandemie stark angestiegen. 
Leider können sich aber auch 
Tiere mit Corona anstecken. 
Um die Forschung rund um 
Covid-19 voranzutreiben und 
mehr über Vorkommen, Aus-
breitung und Übertragung der 
Krankheit zu erfahren, hat die 
Bundesregierung seit Juli auch 
eine Meldep� icht bei Corona-
Infektionen von Haustieren 
eingeführt. Bisher ist bekannt, 
dass sich Frettchen, Gold-
hamster, Katzen und selten 
auch Hunde mit dem Virus 
anstecken können. 

Keine Testp� icht
Wichtig zu wissen: Es besteht 
keine P� icht, sein Haustier 
testen zu lassen. Wenn bei-
spielsweise die Katze aber 

Krankheitssymptome wie 
Niesen oder Lethargie zeigt, 
kann ein Test sinnvoll sein. 
Insbesondere dann, wenn sich 
eine Person aus dem Haushalt 
mit dem Virus in� ziert hat. 
Bei einem positiven Ergebnis 
meldet dann entweder der 
Tierarzt oder das Labor die 
Infektion an die zuständige 
Behörde, etwa das Veteri-
näramt. Übrigens: Die Kosten 
für einen Corona-Test müssen 
die Halter selbst übernehmen 
– außer das Veterinäramt hat 
den Test angeordnet. Der Test 
funktioniert wie beim Men-
schen: Der Tierarzt nimmt 
einen Rachenabstrich, wenn 
nötig unter Narkose. Die wei-
teren Schritte � nden dann in 
Absprache mit dem Tierarzt 
statt. So sollten Tierhalter in� -
zierte Tiere zum Beispiel nicht 
mehr nach draußen lassen. 
(ERGO/Michaela Rassat/red)

Meldepfl icht bei Corona-Infektionen von 
Haustieren

Foto: Chalabala/iStock/Getty Images Plus

Nichts geht über ein schönes 
Zuhause: Der Zustand einer 
Wohnung kann sich im Laufe 
der Jahre deutlich verschlech-
tern, vor allem wenn der Mie-
ter die Wohnung unrenoviert 
übernommen hat. Das bedeu-
tet: Schönheitsreparaturen 
sind fällig. Doch wer ist für 
die anfallenden Arbeiten zu-
ständig? Bereits im März 2015 
hatte der Bundesgerichtshof 
(BGH) entschieden, dass For-
mularklauseln zur Abwälzung 
der Schönheitsreparaturen auf 
den Mieter bei unrenoviert 
übernommenen Wohnungen 
unwirksam sind. Die Frage, 
ob Mieter die Renovierung 
in diesem Fall vom Vermieter 
verlangen können, blieb je-
doch zunächst ungeklärt.

Einigung auf Kompromiss
„Der BGH fordert nun Kom-
promissbereitscha� . Der 
Vermieter hat eine Instand-
haltungsp� icht, wenn sich 
der Dekorationszustand der 
 Wohnung im Laufe der Zeit 
wesentlich verschlechtert hat. 

In diesem Fall kann der  Mieter 
vom Vermieter eine Reno-
vierung verlangen. Er muss 
sich jedoch in einem ange-
messenen Umfang an den an-
fallenden Kosten beteiligen“, 
erklärt Rechtsanwalt Philipp 
Takjas. 

Um weder Mieter noch Ver-
mieter zu benachteiligen, 
entschied sich der BGH für 
diesen Mittelweg. (ots/Mc-
Makler/red)

Schönheitsreparaturen in einer 
unrenovierten Wohnung

Mehr Informationen zu diesem � ema erhalten Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2590
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Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiter Erwin Stoll
Benzstr. 5, 68775 Ketsch
Tel. 06202 65515, E-Mail: Erwin.Stoll@vlh.de

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

Mannheimer Straße 113
68723 Oftersheim

.

Tel. 06202-9530500
.

E-Mail: info@wolf-dmn.de
Website: www.wolf-dmn.de

Outdoorstoffe
für Garten,
Balkon

und Terrasse.
Fragen Sie uns!

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0621 84 55 78-0
mannheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wer hat Lust, Teil unseres Teams zu werden und
außergewöhnliche Häuser zu bauen?
Wir freuen uns über Ihren Anruf oder E-Mail:
T: 06205 289275 oder info@bauwerk-bau.de
bauwerk bauunternehmung GmbH | www.bauwerk-bau.de

bauunternehmung gmbh

Wir stellen ein:
POLIER | MAURER | BETONBAUER

06202 / 4097021

Thomas: 0152 536 204 94
Stiev: 0174 793 440 1

■ Ziegeldächer aller Art
■ Schieferarbeiten
■ Gerüstbau
■ Flachdachsanierung
■ Spenglerarbeiten

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Kein’ Bock auf
Plastik im Biomüll.

auch kompostierbare P
lastiktüten

dürfen nicht in die biot
onne.

www.avr-wirfuerbio.de

Eine Initiative der deutschen
Abfallwirtschaftsbetriebe. Vielen
Dank für Ihre Unterstützung. www.wirfuerbio.de

Schont Umwelt und Geldbeutel:
Die AVR BioEnergieTonne
Jetzt bestellen!
Dann gibt‘s einen Vorsortierer für die Küche und
einen Zehnerpack BioEnergieTüten gratis dazu.

Tonne und Abfuhr gebührenfrei!

www.rhein-neckar-kreis.de

www.beteiligung-im-kreis.de

Ihre Meinung
ist gefragt!

Werbung bringt Erfolg!




